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Dreingau Zeitung
WALSTEDDE
Im Landhaus Thiemann gründete 
sich jetzt der Verein Bürgerradweg 
Walstedde. SEITE 3

ALBERSLOH
Robert Dillmann hat aus seinem alten 
Haus ein ganz persönliches Schmuck-
stück gemacht. SEITE 7

SPORT
Historischer Moment für die Fortuna: 
Walsteddes Tischtennisspieler starten 
erstmals in der Oberliga. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: morgens wolkig, mittags klart es
auf, abends strahlt die Sonne, bis 19 Grad
Sonntag: mittags sonnig, abends ziehen
einige Wolken auf, milde 22 Grad
Montag: Sonne und Wolken im Wechsel,es
bleibt weiter trocken, 21 Grad
Dienstag: weiter schön mit Sonne und
 Wolken, nur noch 17 Grad

Das lokale Wetter

Wellness und 
Entspannung 
– Zeit für MICH!

• LavaShell-Muschel-Massage
• Teil-/Ganzkörpermassage
• Fußreflexzonenmassage
– Keine medizinische Massage –

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0170 / 53 26 970
Termine nach Vereinbarung!         

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Das bietet nur Werne:
Qualität | Vertrauen | Service
Über 100 Aussteller aus
• Einzelhandel
• Handwerk
• Verarbeitendem Gewerbe
• Produktion & Dienstleistung

Sonntag, 25. September 2011
10 bis 18 Uhr
Industriehallen Gewerbepark Baaken
Baaken 20
59368 Werne an der Lippe

www.wir-fuer-werne.de

EINTRITT FREI
Mit abwechslungsreichem Rahmen-

programm für die ganze Familie

Veranstalter:

www.amigos-drensteinfurt.de

XXL Schnitzel
mit Potatoe Fries und Sauce nach Wahl 8,90 €

Grüne Pfefferrahmsauce
Zigeunersauce

Champignonrahmsauce
Jägersauce

Currysauce mit Mangostückchen
Andalusische Sauce

(mit bunten Paprikawürfeln
in einer Geflügelrahmsauce)

Mach esXXL im amigos!
Nur montags bis donnerstags

Beachten Sie auch unsere Oktoberfestkarte!

8,90 €

XXL Schnitzel
mit Potatoe Fries und Sauce nach Wahl 8,90

Grüne Pfefferrahmsauce
Zigeunersauce

Champignonrahmsauce
Jägersauce

Currysauce mit Mangostückchen
Andalusische Sauce

.amigos-drensteinfurt.de
www.amigos-drensteinfurt.dein einer Geflügelrahmsauce)

Beachten Sie auch unsere Oktoberfestkarte!

Andalusische Sauce
(mit bunten Paprikawürfeln

in einer Geflügelrahmsauce)

(mit bunten Paprikawürfeln
in einer Geflügelrahmsauce)

XXL Schnitzel

Bombenalarm im Drensteinfurter Schlosspark: Ein 27 Jahre alter Spaziergänger und Hobbyangler 
endeckte am Mittwochmorgen um 10.30 Uhr zwischen Wehr und Rosenweg vom Ufer-

weg aus in der Werse einen etwa 1 Meter langen zylindrischen Gegenstand. Sofort alarmierte der Mann die Polizei. Die 
rückte gemeinsam mit der Feuerwehr und einem Vertreter des Ordnungsamts an. Am Ufer versuchte man zu erkennen, 
ob es sich vielleicht um einen freigewaschenen Blindgänger aus dem 2. Weltkrieg handeln konnte. Damals wurden Innen-
stadt und auch die benachbarte Schlossallee bomardiert. Der Kampfmittelbeseitigungsdienst wurde verständigt, gleich-
zeitig wurde der beliebte Fußweg an der Werse von beiden Seiten abgesperrt. Gegen 13.20 Uhr gab Heinz-Deter Berchem, 
Feuerwerker beim inzwischen angerückten Kampfmittelbeseitigungsdienst, jedoch Entwarnung und die Sperrung wurde 
aufgehoben: In einer wasserdichten Watthose war Berchem in die Werse gestiegen, hatte sich dem Gegenstand vorsichtig 
genähert, ihn betastet – und dann festgestellt, dass es sich um ein Stück Holz handelte. Der 27-Jährige, der die vermeintli-
che Gefahr meldete, habe sich „vollkommen richtig und vorbildlich verhalten“, so der Feuerwerker zur DZ, denn äußer-
lich habe der Stamm tatsächlich ausgesehen wie ein möglicher Blindgänger.       Foto: Schneider

Hansestraße 14 / 48165 Münster
Telefon: 0 25 01/ 40 44

www.zimmermann-getraenke.de

Veranstaltung,
Event oder Feier

geplant?

Wir liefern das
Equipment.

Getränke, Kühlwagen,
Bierwagen, Theken, Gläser,

Zapfanlagen, Personal ... 
Anruf genügt.

an alle
groSSen und
kleinen waS iSt
eigentlich eine
geburtStagSkiSte

?????????
kommt vorbei.
gerne zeigen wir
euch tolle beiSpiele.

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
d��� S������- ��� S�����������s��äft
Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
�����������������������������������
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 99 98 83 -0

LIEBE KINDER
AUFGEPASST!

MALWETT�
B E W E R B
WER MALT UNS DEN
SCHÖNSTEN APFELBAUM?
GEBT EUER BILD BEI FIFFIKUS AB.

EURE SUSI

Polizeibericht

• Eine 69 Jahre Pkw-Fahrerin 
aus Drensteinfurt beschädig-
te am Mittwoch gegen 13.35 
Uhr auf der Weidenbrede ei-
nen parkenden Pkw, als sie 
einem Müllwagen auswich. 
Offensichtlich hatte sie den 
leichten Anstoß bemerkt, 
denn sie stieg aus, um sich 
die Fahrzeuge anzusehen. 
Da sie keinen Schaden fest-
stellen konnte, verließ sie die 
Unfallstelle, ohne jemanden 
zu informieren. Der Fahrer 
des Müllwagens merkte sich 
das Kennzeichen. Die Polizei 
stellte einen Sachschaden im 
Wert von rund 300 Euro fest 
und leitete ein Ermittlungs-

verfahren wegen Verkehrsun-
fallflucht ein.

• Auf der L 586 zwischen 
Albersloh und Sendenhorst 
kam es am Mittwoch gegen 
12 Uhr zu einem Verkehrsun-
fall, bei dem ein 22-jähriger 
Mann aus Warendorf leicht 
verletzt wurde. In Höhe ei-
ner Hofeinfahrt in der Bau-
erschaft Sandfort hatte er 
seinen Pkw abgebremst, um 
nach links abzubiegen. Dies 
übersah eine 70-jährige Frau 
aus Sendenhorst und fuhr 
auf. Der Sachschaden wurde 
bei diesem Unfall auf 1300 
Euro geschätzt. 

www.Fahrschule-Nordt.de

Führerscheinausbildung
in den

Herbstferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Sendenhorst • Hocherfreut 
vernahm Sendenhorsts Bür-
germeister Berthold Streffing  
die Mitteilung aus Düssel-
dorf, wonach die Ortsum-
gehungsplanungen für die 
Ortsteile Sendenhorst und 
Albersloh auch weiterhin in 
der zwischenzeitlich überar-

beiteten Priorisierungsliste 
des zuständigen Landesmi-
nisteriums für Wirtschaft, 
Energie, Bauen, Wohnen und 
Verkehr an vorderer Stelle ge-
führt werden.
 Mit dieser Einstufung ge-
hören die Vorhaben zu den 
Maßnahmen, deren Planun-

gen im Rahmen der Landes-
straßenbedarfsplanung auch 
weiterhin vorrangig vorge-
nommen werden. Hiermit, 
so Bürgermeister Streffing, 
würde das fraktionsübergrei-
fend einstimmige Votum der 
Politik, aber auch das stetige 
Bemühen der Verwaltung um 

die für beide Ortskerne drin-
gend benötigten Verkehrsent-
lastungen belohnt. In einem 
nächsten Schritt werde nun 
in Kürze die seit langer Zeit 
angekündigte Bürgerbeteili-
gung im Rahmen des Lini-
enbestimmungsverfahrens 
erwartet.

Umgehungen weiterhin auf der Liste

„Das ist Heimat hier“
Kerstin Kämmerer führt nach dem Tod von Eva Huge die Wagenfeld-Apotheke weiter

Drensteinfurt • Wie geht 
es weiter mit der Wagen-
feld-Apotheke? Das frag-
ten sich  viele Drenstein-
furter, als sie vom Tod der 
Apothekerin Eva Huge 
erfuhren. Jetzt gibt es eine 
Antwort: Kerstin Kämme-
rer wird die Apotheke in 
Zukunft leiten.

Die 36-Jährige arbeitet seit 
vier Jahren im 16-köpfigen 
Team der Firma mit. Schon 
jetzt bestimmt sie die Geschi-
cke der Apotheke, nach Ab-
lauf ihres Mutterschutzes im 
Mai 2012 wird sie Leiterin 
und Eigentümerin sein.

„Wir wollen es im Sinne 
von Frau Huge weiterführen“, 
sagt Kerstin Kämmerer, wenn 
sie an den künftigen Kurs 
ihres Geschäfts denkt. Somit 
bleibt die naturheilkundliche 
Ausrichtung der Apotheke 
bestehen. Der Mutter-und-
Kind-Bereich und die Dia-
betes-Betreuung bilden auch  
weiterhin Schwerpunkte des 
Angebots. Während Kerstin 
Kämmerer dies aufzählt, 
merkt man ihr den Respekt 
vor der bekannten Vorgänge-
rin an, die die Apotheke seit 
1978 leitete. Die junge Frau 
muss in große Fußstapfen 
treten. 

Es hilft ihr dabei, dass Eva 
Huge offen mit ihrer schwe-
ren Krankheit umging und die 
eigene Nachfolge klar regelte. 
Natürlich hätte sich Kämme-
rer die Geschäftsübernahme 
ganz anders gewünscht. Viel 
zu schnell ist für sie jetzt alles 
gegangen. „Ich bin total trau-
rig“, sagt sie, wenn sie an die 
vergangenen schweren Tage 

denkt. „Alle standen sich 
sehr nahe“, erinnert sich die 
Apothekerin. Selbst ehemali-
ge Auszubildende kamen zu 
Eva Huges Beerdigung.

Die Trauer verdrängt aber 
den Optimismus nicht, mit 
dem Kerstin Kämmerer in 
die Zukunft blickt. Die Apo-
thekerin setzt voll auf ihr 
Team, in dem unter anderem 
drei weitere Apothekerinnen 
sowie vier Pharmazeutisch-
technische- und drei Phar-
mazeutisch-kaufmännische 
Angestellte arbeiten.

Auch künftig wird die Wa-
genfeld-Apotheke neben 
dem normalen Tagesgeschäft 
zahlreiche Veranstaltungen 
anbieten. Schul-Workshops 
und Wickel-Kurse wird es 
weiterhin geben. Homöopa-
thie-Vorträge und Blutzu-
cker-Testwochen mit kosten-
losen Tests dieses wichtigen 
Zuckerwerts ebenfalls.

 Auch Überprüfungen von 
Inhalationsgeräten werden 
weiter durchgeführt. Seit 18 
Monaten hat die Apotheke 
außerdem zwei  eigene Semi-

narräume.
Ihre Zukunft sieht Kerstin 

Kämmerer ganz klar in Stew-
wert. Die gebürtige Anku-
merin studierte in Münster, 
arbeitete in Marbug an der 
Uni und kam dann zurück 
ins Münsterland. „Das ist 
einfach Heimat hier“, sagt 
Kerstim Kämmerer.

Sie wohnt mit Ehemann 
Jens, Tochter Janna (5) und 
Sohn Piet (3) gleich um die 
Ecke der Wagenfeld-Apothe-
ke. Bald wird die Familie zu 
fünft sein.•jan

Optimistisch in die Zukunft blickt Kerstin Kämmerer (3.v.l.), die neue Leiterin der Wagen-
feld-Apotheke. Mit im Bild: Michaela Hennig (v.l.), Janin Isenberg, Tanja Brüse, Anke Fink 
und Barbara Brockt vom Apotheken-Team. Foto: Schneider
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Chance
• REWE Frenster
• Fitness Park Company
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10 Uhr: kfd-Gruppe „Peda-

lis“, letzte Tages-Radtour der 
Saison (60 km), Parkplatz bei 
Dortmann

•13.20 Uhr: Spielmannszug, Tref-
fen bei Möbel Gaßmöller

•14-18 Uhr: VHS, Literaturkurs 
über Georg Klein „Roman un-
serer Kindheit“, Alte Post

•17.30 Uhr: Rentnerband, Pro-
be, Gasthof Zur Werse

•19.30 Uhr: KAB, Vorstandssit-
zung, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•9 bis 12 Uhr: Basar für die Gro-

ßen, Grundschule
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•16-17 Uhr: Rückgabe von un-

verkauften Basarwaren, in der 
Grundschule

•18.30-22 Uhr: Firmandentref-
fen, in den Räumen des Pfarr-
zentrums

Sendenhorst
•9 Uhr: Evangelische Kirchenge-

meinde, gemeinsames Früh-
stück, in den Räumen des Ge-
meindehauses

•14-16.30 Uhr: Kita St. Marien, 
Basar, in den Räumen der Kita, 
Fröbelstr.

•14-22 Uhr: Kirmes, Lambertipl.

Sonntag

Drensteinfurt
•15 Uhr: MGV, Sonderprobe, 

Gaststätte „Zur Werse“
•15-17 Uhr: kfd, „Kaffeeklatsch“ 

für Jedermann, Cafeteria Mal-
teserstift St. Marien 

Walstedde
•10.30-12 Uhr: Pfarrbücherei ge-

öffnet
•8.30 Uhr: Radsportabteilung 

von Fortuna Walstedde, Tages-
fahrt für Tourenradler (88 km), 
Sportplatz

Sendenhorst
•14-16.30 Uhr: Kita St. Marien; 

Herbstbasar „Kinderkram“, 
Fröbelstr. 6

•14-22 Uhr: Kirmes, Lambertipl.
•19 Uhr: Orgelherbst, Orgelkon-

zert mit Axel Flierl, St. Marti-
nus

Albersloh
•10.30-18 Uhr: Gemeinde St. 

Ludgerus, Pfarrfest mit Einwei-
hung des neuen Pfarrheims, 
rund um St. Ludgerus

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: KAB, Kegeln der Grup-

pen 1 und 2, Gaststätte „Ami-
gos“

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: Kita Zwergenburg, Mit-
gliederversammlung 

•20 Uhr: Aktuelles Forum, Burn-
out-Vortrag, Realschule

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blutspen-

de, Lambertus-Grundschule 

Sendenhorst
•10.30-11.30 Uhr: Kita St. Mari-

en, Rückgabe der  Erträge und 
der unverkauften Waren vom 
Herbstbasar, Fröbelstr. 6 

•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-
nioren, DRK-Heim

•14-22 Uhr: Kirmes Lambertipl.
•14.30 Uhr: kfd, Fahrt zur Aus-

stellung „fair flowers“ in Fre-
ckenhorst, Pumpe vor der Kir-
che

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•17 Uhr: ev. Kirchengemeinde, 
Probe für Chorprojekt, Frie-
denskirche

•17-19 Uhr: FiZ, Babysitterkurs, 
St. Johannes-Kindergarten

•19-20.30 Uhr: Seniorenbera-
tung und Rita Laumann-Stif-
tung, Vortrag über Demenz 
und Pflegekosten, Seminar-
raum des St. Josef-Stifts

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: „Popchor“, Probe, Tei-
gelkamp-Hauptschule

Albersloh 
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: kfd-Gottesdienst, 

Pfarrkirche St. Regina
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
• 16.30-18.30 Uhr: Deutsch-Aus-

ländischer Freundeskreis, Klei-
derkammer und Kaffeetrin-
ken, ev. Gemeindehaus

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorennachmittag, 

Pfarrzentrum
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Pfarrzentrum

Walstedde
•7 Uhr: Kolpingsfamilie, Abfahrt 

nach Rom, Pfarrheim
•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 

Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat 

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-
gendheim St. Martin

•19.30 Uhr: VHS-Vortrag über 
„Wege zur Selbstverände-
rung“, Haus Siekmann 

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be, Pfarrheimsaal
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•19-21 Uhr: Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•13-15 Uhr: Polizei, Mobile Wa-

che, K+K-Parkplatz
•15-16.30 Uhr: kfd, Mitarbeite-

rinnenrunde 
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Ameke
•20 Uhr: Ameke Aktiv, Stamm-

tisch, Landgasthaus Thiemann

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

• Elisabeth Wältermann vollendet am 24. Sept. das 84. Lebensjahr.
• Paul Petrick vollendet am 24. September das 81. Lebensjahr.
• Irene Stöppler vollendet am 25. September das 85. Lebensjahr.
• Waltraud Kowalke vollendet am 25. Sept. das 81. Lebensjahr
• Heinrich Sander vollendet am 25. September das 81. Lebensjahr

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt und Kinderwortgottesdienst.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt, 11 Uhr: Lillymaus.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr (11-Uhr-Messe fällt aus) 

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmes-
se; Sonntag um 10.30 Familiengottesdienst auf der Wiemhove, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche (9.30-Uhr-Messe fällt aus).

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst mit 
Posaunenchor.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst 

Gottesdienste

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulstraße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und 

Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr;•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 
14.30 bis 18 Uhr,  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro 
Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 
bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., 
Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 
jeden dritten Sa. im Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags und mittwochs von 9 bis 12 
und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
und freitags von 15 bis 17 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Mit 500 Euro war der 1. Preis bei einem Malwettbewerb dotiert, der am Mittwochvormittag den ehe-
maligen Maxikindern des Walstedder Kindergartens, die jetzt in die 1. Klasse der St. 

Lambertus-Grundschule gehen, überreicht wurde. Initiiert worden war der bundesweite Wettbewerb mit dem Thema 
„Zirkus“ von der Firma Meyer Menü, die den Kindergarten täglich mit kindgerechten Mittagessen beliefert.  Mit dem 
Thema „Zirkus“ waren die Kinder bereits im Vorfeld vertraut gewesen, fand doch im Mai dieses Jahres das einwöchige 
Zirkusprojekt „Casselley“ in Kooperation mit der Grundschule statt. „Daher war die Themenauswahl für uns natürlich be-
sonders interessant und uns sehr willkommen“, erläutert Erzieherin Maria Hüls (2.v.l). „Wir dachten schon, dass wir keine 
Chance auf einen Gewinn haben, da wir durch unsere plastische Darstellung eigentlich nicht ganz den Vorgaben des Mal-
wettbewerbs entsprechen“, so Erzieherin Margret Thamm. Überzeugen konnten die 25 jetzigen I-Männchen trotzdem mit 
ihrer dreidimensionalen Idee einer Zirkusvorstellung. Mit viel Liebe für das Detail haben die Kinder mutige Seiltänzer, 
lachende Clowns und andere bunte Zirkusartisten gestaltet. „Unsere Jury, bestehend  aus Kindern und Erwachsenen, hat 
großen Wert auf Kreativität und Gemeinschaftsarbeit gelegt“, so der Geschäftsführer von Meyer Menü Münster, Andreas 
Schaller (l.). Zusammen mit seinem Mitarbeiter Wilfried Köster freute er sich sehr, den Jungen und Mädchen den 1. Preis 
zu überreichen. Das Geld soll für ein neues Spielgerät verwendet werden.             Foto: Wiesrecker

Sendenhorst • Im September 
ist in der Landvolkshoch-
schule Freckenhorst die Wan-
derausstellung „fair flowers 
– Mit Blumen für Menschen-
rechte“ zu sehen.

Für Montag, 26. September, 
bietet die kfd St. Martin eine 
kostenlose Führung durch 
die diese Ausstellung an. Nur 
für Kaffee und Kuchen wird 
ein Obolus fällig.

Das Thema Menschenrechte 
ist gerade für Frauen wichtig: 
Weltweit seien etwa 75 Pro-
zent der Arbeitnehmer in der 
Blumenindustrie weiblich, 
teilt die kfd mit.

Anschaulich, erstaunlich, 
manchmal erschreckend zeigt 
die Ausstellung die Facetten 
der globalen Blumenproduk-
tion. Das Kreisdekanat der 
kfd preist die Ausstellung 
als besonderes Erlebnis an. 
Die Darstellung zeige die wi-
dersprüchlichen Aspekte des 
Themas, so die kfd-Mittei-
lung weiter.

Alle Interessierten treffen 
sich um 15 Uhr am Lamber-
tiplatz. Mitfahrgelegenheit 
ist gegeben. Anmeldung bei 
Monika Koelen-Meyer, Tel. 
(02526) 654.

Von Blumen
und

Menschen

Eine
Messe für

Tierfreunde
Hamm • Die Messe „Hund, 
Katze & Co.“ findet am 2. und 
3. Oktober jeweils von 10 bis 
17 Uhr in den Zentralhalle 
Hamm statt.

Das Angebot bei dieser 
Messe wurde um Pferdezu-
behör erweitert. Angebote 
für Hund, Katze und Klein-
tier-Nager stehen auch in 
diesem Jahr wieder im Vor-
dergrund. Die Palette reicht 
von Bekleidung, Spielzeug 
und „Nagerzubehör“ bis zu 
Hundebetten, Hundematten, 
Kratzbäumen, Aquarien und 
Terrarien, Pflegemitteln und 
unterschiedlicher Nahrung 
für das Haustier. Zusätzlich 
werden im Rahmen einer gro-
ßen Rassekatzenausstellung 
300 Rassekatzen im Foyer 
der Zentralhallen präsentiert. 
Hierfür ist kein zusätzlicher 
ra Eintritt zu zahlen.
Der Eintrittspreis beträgt für 
Erwachsene 4 Euro, (erm. 3 
Euro). Kinder bis sechs Jahre 
zahlen keinen Eintritt. Hunde 
kosten 1.50 Euro. Für Hunde  
wird beim Messebesuch kein 
Impfpass verlangt!

Walstedde • Die Kolping-Eu-
ropa-Tour führt die Mitglie-
der der Walstedder Kolpings-
familie  im Jubiläumsjahr in 
die Ewige Stadt Rom. Am 
Dienstag, 27. September, tref-
fen sich die Teilnehmer be-
reits um 7 Uhr am Pfarrheim. 
Mit dem Bus fahren sie nach 
Düsseldorf, dort startet das 
Flugzeug nach Rom. Die Ewi-
ge Stadt wird sich den Besu-
chern in all ihren Facetten 
und in all ihrem pulsieren-

den Leben präsentieren. Vom 
antiken Rom über das Rom 
der Päpste bis hin zur heuti-
gen modernen Großstadt wird 
den Kolping-Mitgliedern die 
gesamte Bandbreite der Se-
henswürdigkeiten der itali-
enischen Hauptstadt gezeigt 
werden. Der Rückflug startet 
am Sonntag, 1. Oktober um 
16.50 Uhr. Nach der Ankunft 
steht der Bus bereit, der die 
Teilnehmer nach Walstedde 
fahren wird.

Kolpingsfamilie fährt
in die Ewige Stadt

50 Mitarbeiterinnen und Helferinnen folgten der Ein-
ladung der kfd St. Regina  zu einem gemütlichen 

Dankeschönabend. Sie verbrachten bei Zwiebelkuchen 
und Federweißem eine amüsante Zeit. Zur Entspannung 
wurde der Film „Das Schmuckstück“ gezeigt.          Foto: pr
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Walstedde • Eine DRK-Blut-
spende findet am Montag, 
26. September, von 16.30 bis 
20.30 Uhr in der St. Lam-
bertus-Grundschule, Böcken 
120, statt. Spenden darf jeder 
gesunde Einwohner zwischen 
18 und 72 Jahren. Besonders 
Erstspender werden gesucht.

Blutspende
am Montag

Erntedank
des Landvolks

Drensteinfurt • Zur Ernte-
dankmesse am Sonntag, 2. 
Oktober, ab 11 Uhr in der St.-
Regina-Kirche Drensteinfurt 
sind alle Landfrauen, Land-
jugendlichen und das üb-
rige Landvolk eingeladen. 
Der Erntekranz wird am 29. 
September auf dem Hof Frie, 
Eickendorf 14, gebunden. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr.

MGV trifft sich
zu Sonderprobe
Drensteinfurt • Die Sän-
ger des MGV Drensteinfurt 
treffen sich am morgigen 
Sonntag um 15 Uhr zu einer 
Sonderprobe im Vereinslo-
kal Gasthof „Zur Werse“ (Al-
bers). Chorleiter Alexandros 
Tsihlis bittet um vollzähliges 
Erscheinen. Geprobt werden 
Lieder für das Herbstkonzert 
mit den „German Tenors“.

Wandertag der
kfd St. Regina

Drensteinfurt • Die kfd St. 
Regina bittet die Teilnehme-
rinnen des Wandertages am 
13. Oktober, die Kosten – 10 
Euro für Mitglieder, 15 Euro 
für Nichtmitglieder – auf das 
Konto der Frauengemein-
schaft zu überweisen. Die 
Kontonummer befindet sich 
auf der letzten Seite des kfd-
Programmhefts.

VHS: Exkursion
zur Ausstellung

Drensteinfurt • Eine Tages-
exkursion zur Ausstellung 
„Picasso 1905 in Paris“ in 
der Kunsthalle Bielefeld ver-
anstaltet die VHS am Sams-
tag, 15. Oktober. Abfahrtsort 
des VHS-Museumsbusses in 
Drensteinfurt ist der Markt-
platz, los geht es um 9.35 
Uhr. Anmeldungen sind tele-
fonisch unter (02382) 59-436 
und im Internet möglich:

www.vhs-ahlen.de

Treffen des
Literaturkurses

Drensteinfurt • Das nächste 
Treffen des VHS-Literaturkur-
ses Drensteinfurt findet heute 
von 14 bis 18 Uhr im Bürger-
haus Alte Post statt. Unter der 
Leitung von Manfred Beine, 
Leiter der Stadtbücherei Riet-
berg, wird diesmal das Buch 
„Roman einer Kindheit“ von 
Georg Klein besprochen.

Wer backt
am besten ?

Apfelfest der Kaufleute am 8. Oktober
Drensteinfurt • Mit einem 
Fest rund um das Thema 
„Apfel“ locken die Kaufleute 
am Samstag, 8. Oktober, in 
der Innenstadt. Im Bereich 
der Wagenfeldstraße werden 
zahlreiche Verkaufs- und In-
formationsstände aufgebaut. 
Speisen und Getränke wie 
Apfel-Pfannkuchen, Apfel-
saft, Apfeleis, Apfeltee, Ap-
felbrot und natürlich frische 
Äpfel wird es ebenso geben 
wie Stände mit Kunsthand-
werk und Pflanzen sowie 
zum Thema „Fitness“. Die 
Geschäftsleute selbst halten-
von 9 bis 18 Uhr besondere 
Angebote bereit.

Ein Höhepunkt ist der 
Wettbewerb „Wer backt den 
besten Apfelkuchen?“ Die 
Bevölkerung wird gebeten, 
Kuchen zu backen und zur 
Verkostung zur Verfügung zu 
stellen. Eine Jury wird den 
Gewinner ermitteln, auf den 
ein Preis im Wert von rund 
250 Euro wartet.

 Die zur Verfügung gestellten 
Kuchen werden zum kleinen 
Preis in einem Kaffee- und 
Kuchenzelt verkauft. Der Er-
lös ist für den Verein „Dren-

steinfurter Sonnenstrahl“ be-
stimmt. Anmeldungen sind 
möglich im Geschäft „Step 
In“ und unter Telefon (02508) 
984133.

Außerdem macht in 
Drensteinfurt eine Apfel-
presse Station. Sie wird im 
Bereich der Martinstraße auf-
gestellt.

Alle Bürger haben die Mög-
lichkeit, ihr eigenes Obst 
frisch pressen zu lassen und 
gegen Apfelsaft einzutau-
schen. Interessierte sollten 
sich unter Telefon (02373) 
3979540 oder per E-Mail an 
schulte@obst-auf-raedern.de 
anmelden.

Kinder haben beim Ap-
felfest die Möglichkeit, auf 
einem Kinderflohmarkt ihr 
Spielzeug und nicht mehr 
benötigte Sachen zu verkau-
fen. Eine Standgebühr wird 
nicht erhoben. Anmeldungen 
nimmt Petra Scheffer, Telefon 
(02508) 984133, entgegen.

Die Stadt beteiligt sich an 
der Aktion mit dem Kinder-
theaterstück „Schneewitt-
chen und die sieben Zwerge“ 
des Theaters Töfte um 15 Uhr 
in der Alten Post.

Walstedde • Die Vereins-
landschaft in Walstedde 
hat sich am Donnerstag-
abend um eine Gruppe 
erweitert. Der Bürgerrad-
weg Walstedde e.V. wurde 
im Landhaus Thiemann 
von Ortsvorsteher Bernd 
Borgmann gegründet.
 Der Verein soll insbeson-
dere den Fahrradweg zwi-
schen Ameke und Mersch  
vervollständigen. Zudem 
sollen ähnliche Projekte in 
Zukunft unterstützt werden. 
„Ich freue mich sehr, dass so 
viele Interessierte erschienen 
sind. Dies zeigt uns, dass der 
Wunsch nach einer direkten 
Radwegverbindung unter 
den Anwohnern breite Un-
terstützung erfährt“, sagte 
Borgmann im Hinblick auf 
die etwa 40 Anwesenden. 

Das bürgerliche Engagement 
sei unerlässlich für eine zeit-
nahe Realisierung des Wegs, 
so der Ortsvorsteher weiter. 
Zu Gast waren an dem Abend 
auch Bürgermeister Paul 

Berlage und Werner Rhode, 
Stellvertretender Bauamtslei-
ter der Stadt Drensteinfurt.

Berlage dankte zunächst für 
das Engagement der Anwoh-
ner. „Wir planen, die Kosten 
auf drei Schultern zu vertei-
len“, erklärte der Bürgermeis-
ter dann. Land, Stadt und 
Bürgerschaft sollen sich an 
der Finanzierung beteiligen. 
So sei eine schnelle Realisie-
rung der Baumaßnahmen für 
das 1,7 km lange Teilstück, 
die etwa 200 000 Euro kosten 
sollen, möglich. Die Pflege 
und Verkehrssicherheit des 
Radwegs wird in Zukunft 
vom Landesbetrieb Straßen-
bau übernommen werden. 

Bebauungsplan

Im Bebauungsplan, der von 
Werner Rohde vorgestellt 
wurde, bekamen die interes-
sierten Bürger einen ersten 
Eindruck von der Fuß- und 
Radwegverbindung, die von 
Ameke, Abzweig May, bis 

zum Bahn-Haltepunkt in 
Mersch reichen wird.

Ein neuer Verein braucht 
natürlich auch eine Satzung, 
die von Bernd Borgmann vor-
gestellt wurde. Diese beinhal-
tet als Zweck des Vereins die 
Unterstützung der Entstehung 
von Bürger- und Radweg-Pro-
jekten in Walstedde und in 
der näheren Umgebung. Das 
Ziel dieser Maßnahmen sei 
die Vermeidung von Unfäl-
len und die Verbesserung der 
Verkehrssicherheit. Nach Er-
läuterung der vollständigen 
Satzung wurde diese von den 
Anwesenden beschlossen.

Ein Vorstand wurde eben-
falls gebildet. Ins Amt des 
ersten Vorsitzenden wurde 
Bernd Borgmann gewählt. 
Sein Stellvertreter wird in 
Zukunft Heinz Frie sein. Her-
bert Knappmöller übernimmt 
das Amt des Kassierers, wäh-
rend Peter Angenendt als 
Schriftführer Protokoll füh-
ren wird. Die drei Beisitzer 
wurden im Block gewählt 

und heißen Bernhard Ber-
kemeier, Bernhard Dittrich 
und Martin Nettebrock. Kas-
senprüfer sind Hans Drüppel 
und Bernhard Krellmann. Der 
Mitgliederbeitrag wurde auf 
20 Euro festgesetzt. Dieses sei 
ein Mittelwert, der sich aus 
dem Beitrag anderer Bürger-
radweg-Vereine ergebe.

450 Euro

Freuen konnte sich der 
frisch gegründete Verein über 
450 Euro, die vom Heimat-
verein zur Verfügung gestellt 
worden sind. Die Summe ist 
ein Rest jenes Geldes, das der 
Heimatverein für die Unter-
stützung des ersten Radweg-
Teilstücks bereitstellte, das 
2007 entstanden ist. 

Damit zeitnah mit der Um-
setzung der Baumaßnahmen 
begonnen werden kann, trifft 
sich der Verein das nächste 
Mal am Donnerstag, 29. Sep-
tember,  um 18 Uhr im Land-
haus Thiemann. • jud

Bürgerradweg ist das Ziel
Verein zur Unterstützung des Bauprojekts wurde im Landhaus Thiemann gegründet

Rinkerode • Wegen der gro-
ßen Erfolge in den beiden zu-
rückliegenden Jahren laden 
auch in diesem Jahr wieder 
elf Gastronomen aus dem 
Münsterland und die NABU-
Naturschutzstation Müns-
terland zu einem exklusiven 
kulinarischen Kochevent mit 
Heckrindfleisch aus der Em-
saue bei Telgte ein. Die Auer-
ochsen-Woche findet vom 24. 
September bis zum 2. Okto-
ber statt.

Zu den teilnehmenden 
Gastronomie-Unternehmen 
gehört auch der Gasthof Loh-
mann in Rinkerode.

Das besondere Naturfleisch 
stammt von ganzjährig frei le-
benden Heckrindern, die seit 
einigen Jahren zusammen 
mit Konik-Pferden in der re-
naturierten Emslandschaft 
bei Telgte leben.

Durch den Einsatz der im-
posanten, urwüchsigen Heck-
rinder und der robusten Ko-
niks hat sich in der Emsaue 
ein einzigartiges Naturpara-

dies entwickelt. Heckrinder 
sind eine Auerochsen-„Ab-
bildzüchtung“, die von den 
Gebrüdern Heck Anfang des 
20. Jahrhunderts begonnen 
wurde. Konik-Pferde gelten 
als die ursprünglichste Pfer-
derasse Europas und ähneln 
ihrem ausgestorbenen Vor-
fahren, dem Tarpan, sehr.

Heute ist die gesamte Em-
saue als FFH-Gebiet Teil des 

Europäischen Naturerbes 
NATURA 2000. Mit der ex-
tensiven Ganzjahresbewei-
dung leisten die frei leben-
den Heckrinder und Koniks 
einen enormen Beitrag zur 
Erhaltung und Förderung der 
Artenvielfalt der Emsaue. 

Die Größe des Schutzgebiets 
ist aber nur auf eine Tierdich-
te von etwa einem Großtier 
auf zwei Hektar ausgelegt, 

sodass in diesem Jahr vier 
Jungbullen zum Schlachten 
und Verzehr „freigegeben“ 
wurden. 

Weil das besondere Fleisch 
in jedem Jahr nur in begrenz-
ter Menge zur Verfügung 
steht, wird es in einem außer-
gewöhnlichen Rahmen – der 
„Auerochsen-Woche“ – ange-
boten. Ziel der Aktion ist es, 
die Menschen über das hoch-
wertige, ökologisch wertvolle 
Fleisch und den besonderen 
kulinarischen Genuss für das 
Naturparadies Emsaue zu be-
geistern. 

Die „Auerochsen-Woche“ 
ist eingebunden in die „Na-
turGenussRoute“. Ziel dieser 
von der NABU-Naturschutz-
station Münsterland ent-
wickelten Themenradroute 
ist es, die Menschen auf ge-
nussvolle Weise für die Na-
turschätze des Münsterlands 
sowie die Vielfalt und Bedeu-
tung regionaler Produkte zu 
sensibilisieren.

www.naturgenussroute.de
Die urwüchsigen Heckrinder wurden nach dem Vorbild von 
Auerochsen gezüchtet. Foto: pr

NABU kooperiert bei Auerochsen-Woche mit Gastronomen aus der Region 

Leckeres vom Heckrind

Kaufen möchte die Stadt Drensteinfurt das Ge-
bäude der ehemaligen Gaststätte „Zur 

alten Post“ an der Ecke Mühlenstraße/ Kurze Straße. Die 
Sparkasse hat es im Angebot. 112 000 Euro soll es kosten. 
So möchte die Stadt Einfluss auf die Gestaltung dieses zen-
tralen Areals in der Innenstadt nehmen und sich die Inves-
toren aussuchen, hieß es aus dem Rathaus. Unstrittig ist, 
dass das nur in wenigen Räumen noch bewohnbare Gebäu-
de abgerissen werden soll. Für den künftigen Neubau ist 
eine gewerbliche Nutzung angedacht.  Foto: Schneider 

Walstedde • Die traditionel-
le Versammlung des Bürger-
schützenvereins findet am 
Freitag, 7. Oktober, im Saal 
des Landgasthauses Kesse-
bohm statt. Verschiedene 
Themen und ein Rückblick 
auf das Schützenfest stehen 
auf der Tagesordnung. „Nach 

der Premiere im Festzelt sol-
len einige Punkte fürs kom-
mende Jahr verbessert wer-
den“, kündigt Franz-Josef 
Stratmann an. Vor allem soll 
die Sicherheit während des 
Festes erhöht werden. Die 
Versammlung beginnt um 20 
Uhr, Einlass ist ab 19.30 Uhr.

Versammlung der Bürgerschützen

Einmaleins
der Fotografie

Drensteinfurt • Die richtige 
Objektivwahl und der opti-
male Aufnahmeabstand sind 
Themen des Tagesworkshops 
„Das Einmaleins der Foto-
grafie für Einsteiger“, der am 
Sonntag, 9. Oktober, von 10 
bis 17 Uhr im Kulturbahnhof 
stattfindet. Anmeldungen un-
ter Tel. (02382) 59436 oder 
online: www.vhs-ahlen.de

Termine der kfd Walstedde
Walstedde • Der Referent des Vortrags „Schüsslersche Bioche-
mie“ hat den Termin am Mittwoch, 28. September, abgesagt. 
Stattdessen berichtet Ernährungsberaterin Eva Hölscher zum 
Thema „Gesund ernähren“. Beginn ist um 15 Uhr. Die Veran-
staltung ist für alle offen. Am Dienstag, 18. Oktober, findet die 
Aktion „Basteln – Ringe aus Swarowski-Kristallen“ statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr, Ende gegen 22 Uhr. Anmeldungen werden 
unter Tel. (02387) 336 entgegengenommen.

Drensteinfurt • In einer Pres-
seerklärung zur Sitzung des 
Ausschusses für Familie, 
Jugend, Senioren und Sozia-
les vom 13. September weist 
die Fraktion Bündnis ‘90/Die 
Grünen im Rat der Stadt dar-
auf hin, „dass bei der Aus-
handlung des Kompromisses 
zur Nutzung des Schulspiel-
platzes der KvGG (Kardi-
nal-von-Galen-Grundschule, 
d. Red.) die Interessen der 
Kinder nicht hinreichend be-
rücksichtigt wurden.“ 

Dann heißt es in dem 
Schreiben: „Schulkinder er-
klärten dies vor der Sitzung 
dem Bürgermeister nochmals 
direkt. Auch das Ziel, Kon-

flikte zu vermeiden, wurde 
nicht erreicht, wie u.a. die 
Probleme zu Beginn des dies-
jährigen Ferienprogramms 
gezeigt haben.“

„Für Bündnis ‘90/ Die Grü-
nen“, heißt es weiter,  „ma-
chen die fast 500 Unterschrif-
ten von Bürgerinnen und 
Bürgern deutlich, dass die 
Stadt eine neue Lösung für 
die Situation an der Grund-
schule suchen muss. Diese 
Forderung erhält noch mehr 
Gewicht durch die gesetz-
liche Neubewertung von 
,Kinderlärm‘ vor einigen Mo-
naten auf EU-Ebene. Die Bun-
desregierung hat mit ihren 
Gesetzesnovellen die Rechte 

von Kindern ausdrücklich 
gestärkt.“

Die Fraktion verweist zu-
dem in ihrer Erklärung dar-
auf, dass die Schule mehr sei 
„als nur eine Lehranstalt“.

 Für die Lebenswelt der 
Kinder sei es notwendig, das 
Spielen auf dem Schulhof 
auch außerhalb der Schulzeit 
zu ermöglichen. Vor diesem 
Hintergrund fordert die Frak-
tion dann, „die anhängigen 
Beschlüsse neu zu bewer-
ten“.

Zudem erklären die Frak-
tionsmitglieder, ihre Fragen 
zum Spielplatzbau seien in 
der Ausschussitzung nur 
ausweichend beantwortet 

worden. 
Abschließend heißt es in 

der Erklärung: „Am Mon-
tag, den 26. September, wird 
die Unterschriftenaktion 
‚Für ein kinderfreundliches 
Drensteinfurt‘ im Rat als Bür-
gerantrag behandelt, was be-
deutet, dass er an einen Fach-
ausschuss verwiesen wird. 
Wir, die Fraktion von Bünd-
nis ‘90/ Die Grünen im Rat 
der Stadt Drensteinfurt, hof-
fen, dass die Entscheidung 
über den Bürgerantrag dann 
in ausreichender Form den 
Interessen der Kinder, der El-
tern und aller unterzeichnen-
den Bürgerinnen und Bürger 
gerecht wird.“

Grüne fordern neue Lösung
Presseerklärung zur Spielplatzsituation an der Kardinal-von-Galen-Grundschule

Diana Geldermann legt ihr 
Amt als Drensteinfurter SPD-
Vorsitzende zum 1. Oktober 

nieder. Auch 
von ihrem Amt 
als Sachkun-
dige Bürgerin 
im Ausschuss 
für Familie, Ju-
gend, Senioren 
und Soziales 
werde Gelder-

mann zurücktreten, hieß es 
aus der SPD. Die 29-jährige 
Diplom-Verwaltungswirtin 
zieht zu ihrem Freund ins 
Rheinland. Sie trat 2005 in 
die SPD ein. Wer sie ablöst, 
sei noch offen, so die SPD 
weiter. Bis zur Neuwahl ei-
nes Nachfolgers, die voraus-
sichtlich im Januar 2012, 
stattfinden werde, führe der 
Stellvertretende Vorsitzende 
Ingo Stude, die Geschäfte.

Zur Person
Drensteinfurt • Post von der 
Stadt Münster erhalten in 
diesen Tagen alle ehemali-
gen Münsterschen Haushal-
te, die zwischen 2007 und 
2010 nach Drensteinfurt um-
gezogen sind. Themen der 
Umfrage sind der Fortzug 
aus Münster und die Wahl 
des neuen Wohnstandorts 
in der Stadtregion. Einbezo-
gen in die Umfrage ist daher 
auch Drensteinfurt. Von der 
Befragung erhoffen sich die 
Kommunen der Stadtregion 
wichtige Hinweise auf den 
zukünftigen Bedarf an Bau-
land, Wohnungen und Infra-
struktur. Gespannt ist man 
auch auf die Gründe für den 
Zuzug nach Drensteinfurt. 
Die Stadt Drensteinfurt unter-
stützt die Umfrage und bittet, 
die ausgefüllten Fragebögen 
im zurückzusenden.

Umfrage

Drensteinfurt • „Senioren in neuen Netzwerken, aktiv blei-
ben – für sich und andere“ lautet das Thema eines Vortrags, 
den Maike Michalowski vom SINN-Netzwerk Ahlen am  Don-
nerstag, 29. September, um 19 Uhr in der Alten Post hält. Die 
Veranstaltung findet in Rahmen des Themenjahrs „Älter wer-
den in Drensteinfurt“ statt. Im SIN-Netzwerk engagieren sich 
Ahlener Senioren in vielfältigen Themenbereichen, um das 
Leben für alle Generationen bunter zu machen.

Netzwerke für Senioren

Drensteinfurt • Eine Bera-
tungssprechstunde für Be-
rufsrückkehrerinnen findet 
am Donnerstag, 6. Oktober, 
von 9 bis 12 Uhr im Kultur-
bahnhof, 1. Obergeschoss, 

Raum 4, statt. Die kostenlose 
Beratung erfolgt durch Ra-
phaela Schönherr-Carnheim. 
Sie ist Sozialpädagogin und 
systemische Familienberate-
rin. 

Beratung für Rückkehrerinnen

Sie haben sich den Bau des neuen Bürgerradwegs zwischen Ameke und Mersch auf die Fahnen geschrieben: Bürgermeis-
ter Paul Berlage (v.l.) sowie Bernhard Berkemeier, Heinz Frie, Peter Angenendt, Bernd Borgmann, Martin Nettebrock, 
Bernhard Dittrich und Herbert Knappmöller vom Vorstand des Vereins Bürgerradweg Walstedde e.V..  Foto: Wiesrecker
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Dank an Helfer und Sponsor: Beim Organisationsteam der Pfingstturniere und 
der Sparkasse bedankte sich der SV Drensteinfurt. 

Das Stewwerter Kreditinstituts, Sponsor der Jugendfußballturniere, stellte dem Sportverein Materialien für den Trainings- 
und Spielbetrieb zur Verfügung, darunter kleine Tore und Bälle. Das Bild zeigt: (oben von links) SVD-Vorsitzender Werner 
Schmidt, Jugendobmann Manfred Drepper, Ute Gebauer-Lange, Ulla Klimas, Simone Popil, Andrea Frohne, Sparkassen-
Filialleiter Ulrich Damm und Turnierorganisator Klaus Heine sowie (unten) die U13-Mädchen. Text/Foto: Kleineidam

Walstedde • Die Termine der 
Fußball- und Tischtennis-
teams der Fortuna:

Samstag (Fußball):
• F2 – SpVg Beckum III, 13 Uhr
• Baris Spor Oelde – E2, 12 Uhr
• SC Lippetal – E1, 13.30 Uhr
• SuS Enniger – D, 14 Uhr
• C – RW Vellern, 14 Uhr
• Borussia Emsdetten – B-Mädchen, 15 Uhr

Sonntag (Fußball):
• A – SG Benteler/Wadersloh, 13 Uhr

Montag (Fußball):
• SpVg Beckum II – C, 19 Uhr

Mittwoch (Fußball):
• Senioren I – SuS Ennigerloh, 19 Uhr

Samstag (Tischtennis):
• Schüler – SC Union Lüdinghausen, 14 Uhr
• Schüler B – TTV Waltrop, 14 Uhr
• SV Stockum – Schüler B II, 14.30 Uhr

Sonntag (Tischtennis):
• TTV DJK Herten/Disteln – Jugend, 10 Uhr
• Westfalia Vorhelm – Herren 3, 10 Uhr

Dienstag (Tischtennis):
• Westfalia Senden – Herren 5, 19.30 Uhr

Fortuna-Termine

J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• A – DJK BW Greven: 1:0. Tor: Johannes 
Uhlenbrock
• B – SC Gremmendorf: 2:0. Tore: Joshua 
Ogaraku (2)
• C – BSV Roxel: 3:2. Tore: Lukas Uhlen-
brock (3)
• D – TSV Ostenfelde: 2:2. Tore: Nico 
Overmann, Gian-Luca Drees
• E1 (U11) – VfL Sassenberg: 6:5. Tore: 
Tim Neufert (5), Jasper Gorschlüter
• F1 (U9) – DJK RW Alverskirchen: 7:4. 
Tore: Otto Hiegemann (3), Luk Offer (3), 
Lukas Sültemeyer

SG Sendenhorst
• U10 I – Albersloh: 3:3. Tore: Patrick Schrö-
ter, Manuel Schweinsberg, Noah Jokiel
• SV Bösensell – B1: 0:5. Tore: Heinz 
Linnemann, Jonas Brune (2), Konrad Ma-
liglowka (2)
• A1 – BW Aasee: 3:2. Tore: Philipp Has-
ke, Viktor Bondarzew, Alexander Zurek
• D1 – BW Aasee: 1:2. Tor: Lukas Mispel-
kamp
• SG Telgte – U7 I: 6:7. Tore: Maurice Bö-
cker, Ole Winges (6) 

Fortuna Walstedde
• Ahlener SG II – F1: 0:1. Tor: Felix Net-
tebrock

SG: Ole Winges
trifft sechs Mal

Drensteinfurt • Die SVD-Ju-
gendfußballteams sind aktiv:

Samstag:
• C1 – DJK Wacker Mecklenbeck, 13.15 Uhr
• D1 – Eintracht Münster, 11 Uhr
• D3 – BSV Ostbevern III, 13.15 Uhr
• U9-Mädchen – SC Münster 08, 12.15 Uhr
• U11-Mädchen II – Gremmendorf II, 11 Uhr
• U17-Mädchen – 1. FC Gievenbeck, 15 Uhr
• U11 II (E2) – Saxonia Münster, 12.15 Uhr
• U7 – VfL Sassenberg, 10 Uhr
• U8 II (F4) – TSV Ostenfelde, 10 Uhr
• U9 I (F1) – Warendorfer SU, 10 Uhr
• DJK GW Albersloh – U9 II (F2), 10 Uhr
• SC DJK Everswinkel II – D2, 11 Uhr
• SC DJK Everswinkel – U11 I (E1), 11.30 Uhr
• SC Münster 08 – U13-Mädchen
• SG Telgte – U11-Mädchen I, 11.30 Uhr
• SG Telgte – U10 (E3), 12 Uhr
• SG Telgte – U8 I (F3), 10 Uhr
• VfL Sassenberg II – C2, 14.30 Uhr

Sonntag:
• B1 – SC Gremmendorf, 11 Uhr
• SC Füchtorf II – B2, 10.30 Uhr
• Fortuna Schapdetten – A1, 12 Uhr

SVD-Termine

Kreispokal Beckum, Achtel-
finale: DJK Vorwärts Ahlen 
– Fortuna Walstedde: 2:1; 
Kreisliga A Beckum: For-
tuna – Vorwärts (Sonntag, 
15 Uhr). Fortunas Fußballer 
verpassten das Pokal-Vier-
telfinale. Die Niederlage bei 
Vorwärts, an diesem Sonntag 
auch in der Liga Gegner der 
Walstedder, sei verdient ge-
wesen, sagte Spielertrainer 
Alexander Vojnovski. „Aber 
wir haben uns gut verkauft.“ 
Das Ärgerliche: Beide Treffer 
der Ahlener in der 31. und 
46. Minute resultierten aus 
einem individuellen Fehler 
der Fortunen. Peter Cichon 
(Foto) verkürzte auf 2:1 (66.). 
Dabei blieb es bis zum Ende.

Morgen stehen 
sich beide Teams 
erneut gegenüber 
– in der Liga. „Ich 
bin guter Dinge, 
die Chancen ste-
hen 50:50“, hofft 
Vojnovski auf ein 

Erfolgserlebnis im Heimspiel. 
Es wäre der dritte Dreier in 
der dritten Partie am hei-
mischen Böcken. Vorwärts, 
mit zwölf von 15 möglichen 
Punkten Tabellendritter, habe 
zwar eine gute Mannschaft, 
doch die Walstedder haben 
personell wieder mehr Alter-
nativen als am Donnerstag im 
Pokal. Malwin Baczyk, Ni-
colas Rosendahl und Stefan 
Allendorf sind zurück. „Hin-

ten werden wir definitiv an-
ders auflaufen“, kündigt Voj-
novski an. Hendrik Westhues 
fällt weiterhin aus. 
Fortuna: Beckemeyer, Rubbert, Ernst, 
Schröer, Ophaus, Cichon, Vojnovski, 
Vinnenberg, Wender, Bolmerg, Simon 
(eingewechselt: Winkenstern, Brillowski, 
Kappelmann)

Kreisliga C1 Beckum Vorrun-
de: Rot Weiss Ahlen III – For-
tuna II (Sonntag, 15 Uhr)

Frauen, Kreispokal Lipp-
stadt, 1. Runde: SF Osting-
hausen – Fortuna: 2:3. Beim 
Kreisligisten in Bad Sas-
sendorf gewannen Walsted-
des Fußballerinnen. Hanna 
Struckamp (22.) und Tabea 

Brenner (36., 45.) trafen für 
die Fortuna. Die Gastgeberin-
nen waren in der 35. und 85. 
Minute erfolgreich. Im Ach-
telfinale (19. November) trifft 

Walstedde auf die SpVg Oel-
de. Der Spitzenreiter der Be-
zirksliga 2 bezwang den TuS 
Warstein in der ersten Runde 
mit 6:1. In der Liga haben 
Fortunas Frauen bis zum 9. 
Oktober spielfrei. • mak
Fortuna: Vogt, Kosela, Struckamp, Sölker, 
Homann, Frie, Huesmann, Blume, Hell-
mund, Brenner, Ridder (eingewechselt: 
Nau, Jürling)

Fortunas Herren scheitern im Pokal am nächsten Liga-Gegner / Frauen ziehen ins Achtelfinale ein

Schon wieder Vorwärts

Kreisliga B3: SC Hoetmar II 
– SV Rinkerode (Sonntag, 
17 Uhr). Zwei Welten treffen 
aufeinander. Die Fußballer 
des SVR sind Erster, die aus 
Hoetmar Letzter. Rinkerode 
hat in fünf Spielen bereits 22 
Mal getroffen und nur ein Tor 
kassiert, der Gegner lediglich 
zwei Treffer geschossen, sich 

dafür aber 24 gefangen – zu-
letzt sieben in Hiltrup. Alles 
andere als ein Sieg wäre für 
das Team von Trainer Carsten 
Winkler also eine kräftige Bla-
mage. „Der sechste Sieg wäre 
schon schön – zumal danach 
Gremmendorf kommt“, sagt 
Winkler.

Skurril findet er die Anstoß-
zeit. Obwohl Hoetmars erste 
Mannschaft spielfrei hat, es 
weder eine Dritte noch ein 
Frauenteam gibt, soll die 
Partie erst um 17 Uhr begin-
nen. „Die Zeit konnte bislang 

keiner begründen“, wundert 
sich Winkler. Bedingt durch 
einige Ausfälle muss der 
SVR-Coach in der Startelf 
umstellen. Routinier Alexan-
der Hiller zog sich beim Trai-
ning einen Bänderriss zu und 
wird voraussichtlich sechs 
Wochen pausieren müssen. 
Die Sperre von Thorsten 
Draba ist zwar abgelaufen, 
er ist aber im Urlaub. Au-
ßerdem fehlt Raphael Stück-
mann (Schulter gebrochen). 
Fraglich ist der Einsatz von 
Winfried Thiemeyer, Oli-
ver Schlering und Sebastian 
Bruns, der nach einer schwe-
ren Gehirnerschütterung erst 
kürzlich wieder ins Training 
eingestiegen ist.

Kreisliga C4: BSV Ostbevern 
II – SVR II (Sonntag, 12.30 
Uhr). Beim Tabellenzehnten 
spielt die Reserve.

Kreisliga C2: SVR III – GW 
Marathon Münster (Sonntag, 
15 Uhr). Der Tabellenführer 
ist zu Gast. • mak

Fragwürdige
Anstoßzeit

SVR spielt erst ab 17 Uhr beim Schlusslicht

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – SV GW Westkirchen 
(Sonntag, 15 Uhr). Extra mo-
tivieren braucht Trainer Ivo 
Kolobaric seine Jungs dies-
mal sicherlich nicht. Schließ-
lich können die Fußballer des 
SVD zumindest für vier Tage 
die Tabellenführung über-
nehmen. Denn Handorf spielt 
erst am Donnerstag beim SC 
Hoetmar. Ein Unentschieden 
würde den Stewwertern im 

Heimspiel gegen Westkirchen 
schon reichen, um an die 
Spitze zu klettern. Doch das 
ist nicht das Ziel: Der fünfte 
Sieg in Serie soll her.

Der Tabellenneunte aus 
Westkirchen startete mit ei-
ner Niederlage (0:2 gegen 
Hoetmar) und zwei Remis, 
ehe dem Team von Coach 
Thorsten Butz am vergange-
nen Sonntag ein Befreiungs-
schlag gelang. 6:0 schlugen 
die Grün-Weißen die Waren-
dorfer SU II. Trotzdem sei 
Westkirchen „keine Über-
mannschaft“, sagt SVD-Coach 
Kolobaric. „Man muss Opti-
mist sein“ – vor allem, weil 
die Drensteinfurter „gut trai-
niert“ hätten. Christian Nie-
mann kann wieder spielen, 
neben dem Langzeitverletz-

ten Murat Aydogdu fehlt le-
diglich Yannick Gunsthövel. 
Die Weichen Richtung Tabel-
lenspitze sind also gestellt.

Kreisliga B3: SVD II – Ein-
tracht Münster (Sonntag, 13 
Uhr). Die zweite Mannschaft  
erwartet Eintracht – oder 
besser gesagt Essing, Christi-
an Essing. Zwölf von 16 To-
ren, die der Aufsteiger aus 
Münster bislang geschossen 
hat, gehen auf die Kappe des 
Goalgetters. Zuletzt schoss 
der Ex-Landesliga-Spieler 
des VfL Wolbeck alle Tore für 
die Eintracht beim 4:1 gegen 
Everswinkel und beim 3:2 
in Freckenhorst. Essing hat 
daher maßgeblichen Anteil 
daran, dass die Münsteraner 
Tabellenzweiter sind und 
bislang nur gegen Müssingen 
(2:3) verloren haben. In dem 
Spiel traf Essing übrigens 
nicht. Sollten die Drenstein-
furter, die nach dem deutli-
chen Derbysieg in Albersloh 
voll im Soll liegen, eine ähn-
lich gute Leistung abrufen 
wie am Vorsonntag, ist aber 
durchaus etwas Zählbares 
drin. Dem SVD fehlen Basti-
an Schrutek (berufsbedingt) 
und Matthias Kleineidam 
(Adduktorenzerrung).

Kreisliga C4: SC Müssingen 
II – SVD III (Sonntag, 12.45 
Uhr)  • mak 

Aufgabe lösbar / Zweite muss Essing ausschalten

Tabellenführung
winkt dem SVD

Als Außenseiter ins Viertelfinale
SG will nach dem Sieg im Pokal in der Liga drei Punkte nachlegen / Zweite erwartet harter Kampf

Kreispokal, Achtelfina-
le: SG Sendenhorst – DJK 
Wacker Mecklenbeck: 2:0; 
Bezirksliga 9: DJK Westfa-
lia Soest – SG (Sonntag, 17 
Uhr). Als erstes Team des 
Kreises sind die Fußballer 
der SG ins Viertelfinale des 
Pokals eingezogen. 

Im Duell zweier Bezirksligis-
ten setzten sich die Senden-
horster am Donnerstag durch 
Tore von Philipp Haske (52.) 

und Sebastian Roskosch (65.) 
mit 2:0 gegen Mecklenneck 
durch und treffen in der Run-
de der letzten Acht (19. Okto-
ber) auf A-Kreisligist BW Be-
elen oder Bezirksliga-Rivale 
SG Telgte. Diese Partie findet 
erst am Mittwoch statt.

Die Gäste aus Mecklenbeck, 
Tabellenzweiter der Bezirks-
liga 10, hatten zwar mehr 
Spielanteile. „Aber wir haben 
nicht offen gemacht und hin-
ten gut gestanden“, sagte SG-
Trainer Jürgen Surmann. Das 
Chancenverhältnis vor der 
Pause sei ausgeglichen ge-
wesen. „Nach dem 2:0 haben 
wir den Ball gut laufen las-
sen“, freute sich Surmann.

Beim Tabellenletzten in 
Soest wollen die Senden-
horster morgen drei Punkte 

nachlegen. Die DJK, die den 
Abgang von Torjäger Stanis-
lav Iljutcenko zu NRW-Ligist 
Westfalia Rhynern bislang 
nicht kompensieren konnte, 
kassierte zuletzt vier Nieder-
lagen in Serie und ist zu Hau-
se noch ohne Sieg. Die SG 
verlor beide Auswärtsspiele 
zum Auftakt. „Die Null muss 
stehen“, fordert Surmann, 
dem Wolfram Buttermann, 

Stefan Hagedorn und Matt-
hias Langohr wieder zur Ver-
fügung stehen. Dominik Mey 
ist krank, Christoph Pyka 
verletzt.
SG: Hunder, A. Erhardt, Freisfeld, Brand-
herm, Budt, S. Roskosch, Beckmann, Hildt, 
Haske, Kuchta, Wostal (eingewechselt: 
Hölscher, Bassauer, Dülberg)

Kreisliga B3: TuS Frecken-
horst II – SG II (Sonntag, 13 

Uhr). Als Tabellendritter fah-
ren die Sendenhorster zum 
Drittletzten. Doch eindeutiger 
Favorit sei sein Team nicht, 
meint SG-Trainer Matthias 
Greifenberg. „In unserer Liga 
kann fast jeder jeden schla-
gen.“ Er hofft, dass seine Elf 
ihre Lehren aus der Niederla-
ge gegen Gremmendorf gezo-
gen habe. „Die Freckenhors-
ter sind nach dem ersten Sieg 
motiviert. Wir müssen über 
die physischen Fertigkeiten 
ins Spiel kommen“, fordert 
Greifenberg, der auf Rudolf 
Erhardt (Rückenprobleme) 
und Christian Jugel (Ober-
schenkel-Zerrung) verzichten 
muss. Adrian Roskosch und 
Steffen Hommernick sind 
wieder dabei, so dass Grei-
fenberg guten Mutes ist: „Wir 
sind gut aufgestellt.“ Die Fre-
ckenhorster punkteten nach 
drei knappen Niederlagen 
beim 2:0 in Sassenberg zu-
letzt erstmals in dieser Sai-
son dreifach.

Kreisliga B2: SG III – Ju-
goslawischer Klub Mladost 
(Sonntag, 14 Uhr). Die dritte 
Mannschaft der SG, die in der 
vergangenen Saison hauch-
dünn den Klassenerhalt ge-
schafft hatte, legte nach dem 
Staffelwechsel mit drei Sie-
gen, einem Remis und nur 
einer Niederlage einen groß-
artigen Start hin. • mak

Philipp Wostal (links), hier im Duell mit Drensteinfurts 
Matthias Gerigk, gewann mit der SG 2:0. Foto: Kleineidam

Kreisliga B3: DJK RW Al-
verskirchen – DJK GW Al-
bersloh (Sonntag, 15 Uhr). 
Die Kluft zwischen Anspruch 
und Wirklichkeit ist bei den 
Fußballern größer geworden. 
Nur drei Siege aus fünf Spie-
len und bereits sechs Punkte 
Rückstand auf Tabellenfüh-
rer Rinkerode – das kann 
die Verantwortlichen nicht 
zufriedenstellen. Deshalb ap-
pelliert Trainer Michael Wes-

ter vor dem Spiel beim Tabel-
len-13. an seine Jungs, „dass 
sie den Hebel umlegen“. Es 
sei eine „Frage der Einstel-
lung“. Alverskirchen konnte 
erst ein Mal gewinnen.

Von einem „ständigen 
Wechselkarussell“ spricht 
Wester in Bezug auf die per-
sonelle Situation. Dirk Hen-
nenberg, Benjamin Kirch-

hoff, Julian Spangenberg und 
Kirill Bassauer (alle verletzt) 
fehlen ebenso wie Thilo Pött-

ner (Studienreise), Sebastian 
Fiedler (berufsbedingt) und 
Lucas Herrmann (krank). 

Matthias Hecker ist aus dem 
Urlaub zurück, so dass GWA 
in Alverskirchen 14 Spieler 
zur Verfügung stehen.

Kreisliga C2: TSV Handorf 
III – GWA II: 1:0. Nach dem 
Kantersieg im Derby gegen 
Rinkerodes Dritte kassierte 
das Team von Trainer Micha-
el Buchholz im vorgezogenen 

Auswärtsspiel die erste Nie-
derlage der noch jungen Sai-
son – und das ausgerechnet 
bei der bis dato erfolglosen 
Drittvertretung Handorfs.
GWA II: Hennenberg, Jeiler, Schwarzkopf, 
Druffel, Greiwe, Schröder, Hülsmann, Fied-
ler, Kröger, Bonse, Höne (eingewechselt: 
Köttendorf, Drepper, Lappe)

Kreisliga C4: GWA III – DJK 
Rot-Weiß Milte (Sonntag, 13 
Uhr).  • mak 

GWA fehlen im richtungsweisenden Spiel einige Akteure

„Eine Frage der Einstellung“
Thilo Pöttner fehlt den Al-
berslohern. Foto: Kleineidam
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Verstärkung sucht die Hobby-Volleyball-
mannschaft der DJK Olym-

pia Drensteinfurt bis zum Beginn der Hobbyliga im Kreis 
Warendorf Anfang Oktober. Die gemischte Gruppe mit 
einer Altersspanne von 20 bis 60 Jahren heißt alle Hobby-
spieler mit Volleyball-Vorkenntnissen montags von 20 bis 
22 Uhr zum Training in der Dreingau-Halle willkommen. 
Ansprechpartner ist Hans-Werner Dinter (2.v.l.), Telefon 
(02508) 1360, E-Mail: hdinter@wa.de. Text/Foto: Puente

„Historischer
Moment“

TT-Oberliga: Fortuna startet gegen Bergkamen
Oberliga West 1: Fortuna 
Walstedde – TuRa Bergka-
men (Samstag, 18.30 Uhr). 
„Es ist angerichtet: Wir ha-
ben die Mannschaft mit den 
erfahrenen Oberligaspielern 
Jens Gester und Frank Lewan-
dowski so verstärkt, dass der 
Klassenerhalt möglich ist“, 
sagt Tischtennis-Abteilungs-
leiter Fritz Peiler vor der 
ersten Oberliga-Saison der 
Fortunen. „Das Team ist so 
trainingseifrig wie nie zuvor, 
und die Auflagen des Deut-
schen Tischtennis-Verbandes 
sind erfüllt.“ Vereinsvorsit-
zender Martin Averkamp 
spricht sogar von einem „his-
torischen Moment“.

Die Gäste aus Bergkamen 
hatten in der abgelaufenen 
Saison den fünften Tabellen-
platz in der Oberliga belegt 
und starteten in der Vorwo-
che mit einem etwas enttäu-
schenden 8:8-Unentschieden 
gegen Fröndenberg in die 
neue Spielzeit. In Carsten 
Fengler und Sven Berger ha-
ben sie zwei Ex-Fortunen in 
ihren Reihen. 

Besonders am oberen Paar-
kreuz hängen die Trauben für 
Walsteddes Jens Gester und 
Marek Kurzepa sehr hoch, 
da die Bergkamener Heiko 
Raatz und Kay Langele eins 
der besten oberen Paarkreu-
ze der Liga bilden. In der 
Mitte sollte zumindest Frank 
Leschowski mithalten kön-
nen. Am unteren Paarkreuz 

haben Frank Lewandowski 
und Thomas Jäggle vielleicht 
sogar die Möglichkeit, einen 
kleinen Vorteil zu erspielen. 

„Wenn alle Spieler in Nor-
malform an den Tisch treten, 
verlieren wir wohl mit 3:9“, 
sagt Kapitän Jäggle, hofft aber 
auf einen knappen Ausgang. 
„Wir haben den Heimvorteil 
und viel Erfahrung in unse-
ren Reihen, vielleicht könnte 
es dadurch eng werden.“

Bezirksklasse 3: Fortuna II – 
Warendorfer SU II (Sonntag, 
10 Uhr). Nach dem gelunge-
nen Saisonauftakt durch ei-
nen 9:4-Auswärtserfolg bei 
Borussia Münster III möchte 
die zweite Mannschaft ihre 
weiße Weste im Heimspiel 
verteidigen. Dies wird aller-
dings kein leichtes Unterfan-
gen. Anfang des Jahres gingen 
die Fortunen in Warendorf 
mit 1:9 unter. Außerdem 
stehen mit dem langzeitver-
letzten Andreas Loboda und 
Ralf Becker mindestens zwei 
Stammspieler nicht zur Ver-
fügung. Dafür kehrt Neuzu-
gang Andreas Meier ins Team 
zurück. „Mit Thomas Jäggle, 
Andreas Hecker und Andreas 
Meier haben wir drei Spieler 
in unseren Reihen, die gegen 
jeden Gegner doppelt punk-
ten können. Das muss rei-
chen“, sagte Christian Fedler 
vor dem Duell mit der WSU 
II, die mit einem 8:8 gegen 
Westkirchen startete. • tj

Fortunas erste Tischtennismannschaft: (von links) Frank 
Lewandowski, Jörg Boden, Jens Gester, Thomas Jäggle, Ma-
rek Kurzepa und Michael Fedler. Foto: tj

Seit 1966 ging 
e r 

für die Handballer der SG 
Sendenhorst auf Torejagd. 
Aus gesundheitlichen Grün-
den musste Hans Rohmann 
(links) seine Laufbahn nun 
beenden. Zum Abschied 
sponserte er der dritten Her-
renmannschaft einen neuen 
Spielball. Günther Heinrich-
brummel (rechts) nahm die-
sen vom ehemaligen Team-
kollegen entgegen. Das erste 
Spiel mit dem neuen Ball 
gwann die SG-Dritte gegen 
die Warendorfer SU IV mit 
18:12. Foto: Vollenkemper

Brolle überzeugt die Richter
Voltis des RVD zeigen in Ahaus gute Leistungen / Platz zwei fürs Team

Drensteinfurt • Die zweite 
Mannschaft der RVD-Vol-
tigierabteilung fuhr nach 
Ahaus-Ottenstein zum ersten 
Turnierstart nach den Ferien 
und belegte Platz zwei. Ein-
zelvoltigiererin Sophie Brol-
le, die in der Leistungsklasse 
M (2) startete, siegte sogar. 

Pflicht und Kür zeigten die 
Drensteinfurter in getrennten 
Vorläufen. Wie immer lief die 
Mannschaft unter der Leitung 
von Anja Walbaum und Bea-
trix Dönnebrink zur Pflicht 
ein. Voltigierpferd „Miro“ 

trug die Voltis souverän 
durch die Pflicht. Am spä-
ten Nachmittag präsentierte 
die Truppe dem dreiköpfigen 
Richter-Team ihre Kür. Nicht 
nur die Trainer, sondern auch 
die Eltern waren stolz auf die 
Mädchen. Am Ende landete 
die zweite Mannschaft des 
RVD mit der Note 5,694 auf 
Rang zwei. Fünf Teams wa-
ren an den Start gegangen. 

Brolle, die in dieser Saison 
zum zweiten Mal auf einem 
Turnier ihr Können als Ein-
zelvoltigiererin unter Beweis 

stellte, wurde ebenfalls von 
Longenführerin Anja Wal-
baum vorgestellt. Sie turnte 
eine saubere Pflicht und ihre 
neu gestaltete Kür, konnte die 
Richter mit ihrem Programm 
für sich gewinnen und siegte 
mit einer Wertnote von 6,497 
– gefolgt von zwei Voltigiere-
rinnen aus Rhede (Wertnoten 
6,092 und 6,080).
2. Mannschaft: Alena Beuing, Lena Wal-
baum, Pia Hannes, Katharina Huckenbeck, 
Maren Wernsmann, Julia Merkel, Sophia 
Maschelski, Malina Pilz, Jessica Jürgen-
schellert, Fiona Maschelski Die RVD-Voltis Foto: pr

Generalprobe für Kreismeisterschaften
Rinkeroder Reiter beim RVA-Turnier erfolgreichRinkerode • Beim traditio-

nellen Reit- und Springtur-
nier des RV Albersloh (DZ 
berichtete) stellten zahlrei-
che Rinkeroder Reiter und 
ihre Pferde ihr Können unter 
Beweis. Gleichzeitig nutzen 
sie den Wettbewerb zur Vor-
bereitung auf die Kreismeis-
terschaften des KRV Waren-
dorf an diesem Wochenende 
in Ostenfelde. Dort schickt 
der RVR eine Mannschaft im 
kombinierten Wettkampf um 
die Kreisstandarte und eine 
Ponymannschaft im Wett-
kampf um den U16-Cup/Po-
nywimpel an den Start.

In Albersloh sicherte sich 
Celine Nees mit „Piet“ in ei-
nem Reiterwettbewerb mit 
der Wertnote 7,5 den Silber-
rang. Im Dressurreiterwettbe-
werb der Klasse E reihte sich 
Jule Weber mit „Babette“ an 
sechster Stelle ein (WN 7,3). 
Sophie Richter überzeugte 
in einem Dressurwettbewerb 
der Klasse E mit „Ghandy“ 
als Fünfte (WN 7,0). In einer 
Dressurprüfung der Klasse A 
kam Johanna Kimmina mit 
„C‘est la vie“ auf den sechs-
ten Platz (WN 7,1). In einer 
weiteren Abteilung dieser 
Prüfung belegte Birgit La-
ckenberg mit „Calippo“ den 
achten Rang. Die Plätze drei 
bzw. vier in einer Dressurprü-
fung der Klasse L auf Trense 
belegten Gaby Beckamp mit 

„Ramazotti“ (WN 7,5) und 
Stefanie Horstkötter mit „Dir-
ty Harry“ (WN 7,4).

Auch auf dem Springplatz 
waren die Rinkeroder erfolg-
reich unterwegs. In der Wer-
tungsprüfung des Oldie-Cups 
landete Alois Lackenberg mit 
„Robin“ auf Position drei. 
Anna-Katharina Schult zeigte 
mit „Reon“ in einer Spring-
prüfung der Klasse A** eine 
schnelle Runde und holte 
sich die silberne Schleife 
(0/49,12) – gefolgt von Ver-
ena Beckamp mit „Lahron“ 
an dritter Stelle (0/50.06). 
Das Paar überzeugte zudem 
in einer Stilspringprüfung 
der Klasse A und lande-
te mit der Wertnote 7,5 auf 
dem sechsten Rang. Nicole 
Lechtermann trug sich mit 
„Nawita“ an zehnter Stelle 
in die Platzierungsliste ein 
(WN 7,3). Platz drei hieß es 
für Lechtermann in einem 
Stilspringwettbewerb der 
Klasse E (Wertnote 8,2). Da-
mit rangierte sie hinter ihrer 
Teamkollegin Hannah-Luisa 
Richter, die mit „Dee Jay“ den 
zweiten Platz belegte (WN 
8,4). Deren Schwester Sophie 
Richter wurde mit „Ghandy“ 
Sechste (WN 7,8). 

„Peppsi“ stellte Jutta La-
ckenberg in einer weiteren 
Abteilung der Springprüfung 
Klasse A** vor und landete 
auf Rang sechs (0/50,10).

Celine Nees belegte auf „Piet“ mit der Wertnote 7,5 den 
zweiten Platz in einem Reiterwettbewerb. Foto: pr

Vizemeister
in Westfalen

Kart-Slalom
Drensteinfurt • Nach dem 
Sieg im Münsterland-Cup ist 
Jan Dirkschnieder der nächs-
te Coup gelungen: Der neun 
Jahre alte Drensteinfurter ist 
Vize-Westfalenmeister im 
Kart-Slalom. In Olpe, Dülmen 
und Haltern wurden die drei 
Endläufe im ADAC-Jugend-
Kart-Slalom gefahren. Jan, 
der für den MSC Beckum an 
den Start geht, belegte in der 
Region Westfalen den zwei-
ten Platz in der Gesamtwer-
tung und sicherte sich somit 
die Vizemeisterschaft. „All 
seine Mühen und das Trai-
ning haben sich gelohnt“, so 
Mutter Anita Dirkschnieder. 
Ihr Sohn qualifizierte sich für 
das Bundesfinale im ADAC-
Kart-Slalom, das vom 7. bis 
zum 9. Oktober in Winterberg 
stattfindet. Bei dem Endlauf 
starten aus jedem Bundes-
land die besten drei Fahrer 
jeder Altersklasse. • mak

Wiedersehen mit Ex-Club
Handball: HSG-Herren vor einem richtig brisanten Derby, Damen vor schwieriger Aufgabe

Männer, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
– ASV Senden II (Sams-
tag, 19 Uhr in Ascheberg). 
Gleich am zweiten Spieltag 
wartet auf den neuen HSG-
Trainer Volker Hollenberg 
eine besondere Aufgabe. 
Mit seiner neuen Mann-
schaft trifft er auf seinen 
alten Club Senden. 

„Das Derby wird dadurch, 
dass drei ehemalige Sende-
ner jetzt in Ascheberg sind, 
noch brisanter“, sagt Hol-
lenberg, der zusammen mit 
den beiden Rückraumspie-
lern Fabian Georg und Matt-
hias Trautvetter von Senden 
zur HSG gewechselt war. 
Die einzelnen gegnerischen 
Spieler kennt Hollenberg aus 
seiner Zeit in Senden. „Die 
Mannschaft in ihrer jetzigen 
Konstellation kenne ich aber 
nicht. Sie ist schwierig ein-
zuschätzen, da sich das Team 
gerade noch finden muss.“

Die Spielgemeinschaft, bei 
der Christian Nübel (privat 
verhindert), Markus Hattrup 
und Jürgen Günther (beide 
verletzt) fehlen werden, geht 
mit einem 29:26-Auswärts-
sieg gegen Havixbeck im Rü-
cken in die Partie. Sendens 
Zweite hat das erste Saison-
spiel gegen Jahn Rheine 21:24 
verloren. „Da ich Rheine aber 
als stark einschätze, ist es 
schon aller Ehren wert, dass 
sie nur mit drei Toren verlo-
ren haben“, sagt Hollenberg, 
der die beiden Punkte heute 
in Ascheberg behalten will.

Frauen, Bezirksliga 3: HSG – 
SV Adler Münster (Samstag, 
17 Uhr in Ascheberg). Die 
HSG-Damen spielen eben-
falls vor heimischem Publi-
kum. Die Gäste aus Münster 
sind mit einem 25:18-Erfolg 
gegen den SC Münster 08 
in die Saison gestartet. Die 
HSG-Damen hingegen haben 
einen Fehlstart hingelegt und 

am ersten Spieltag deutlich 
mit 13:19 gegen Preußen/Bo-
russia Münster verloren. Zu 
Hause wollen die Handballe-
rinnen von Coach Gerd Ter-
veer unbedingt punkten. 

Männer, 1. Kreisklasse: HSG 
Gremmendorf/Angelmodde 
– HSG III (Sonntag, 18 Uhr). 
Nach einer Niederlage im 
Kreispokal und einem Un-
entschieden in der Liga ist, 
wenn es nach HSG-Spieler-
trainer Michael Stephan geht, 
in Gremmendorf ein Sieg 
dran. In Bestbesetzung wird 
die Dritte wahrscheinlich an-
treten. Ein Fragezeichen steht 
noch hinter dem erkrankten 
Christian Stephan. Der Geg-
ner startete mit einer 25:26-
Niederlage bei der HSG Preu-
ßen/Borussia Münster. • tim

Die HSG feiert den Saisonstart 
heute ab 13.30 Uhr in Ascheberg 
am Schulzentrum, Nordkirchener 
Straße, mit den Heimspielen der 
weiblichen D- und C-Jugend so-
wie der ersten Damen- und ersten 
Herrenmannschaft. Eingeladen 
sind die Aktiven, Sponsoren, Fans 
und Freunde des Handballsports. 
Ab 14 Uhr warten eine Hüpfburg 
und eine Wurfmessmaschine auf 
den Nachwuchs. Für einen Grill- 
und einen Bierstand ist ebenfalls 
gesorgt. Zudem beginnt der Ver-
kauf der Saisonkarten (Einzel- 
und Familienkarten). Die HSG 
hat insgesamt 17 Mannschaften 
gemeldet: 1. Herren (Bezirksliga), 
2. Herren (Kreisliga), 3. Herren (1. 
Kreisklasse), 4. Herren (3. Kreis-
klasse), 1. Damen (Bezirksliga), 
mJA, mJB, mJC, mJD (drei Teams), 
mJE, zwei Mini-Mannschaften so-
wie wJB, wJC und wJD. • mak

Auftaktfeier

Alexander Kramm, Spieler der ersten 
Herrenmannschaft, traf zum Saison-
auftakt gleich fünf Mal. Foto: Timpe

TT: SVR und Selm
trennen sich 8:8

Bezirksliga 2: TTC SG Selm 
– SV Rinkerode: 8:8; TuS Er-
kenschwick – SVR (Samstag, 
17 Uhr). Beide Teams hatten 
zum Auftakt verloren, am 
Donnerstag trennten sich die 
Tischtennisspieler aus Selm 
und Rinkerode mit einem 
Unentschieden. Für den SVR 
punkteten im Doppel nur 
Christoph Mangels/Burkhard 
Hessing. Im Abschlussdoppel 
unterlagen beide allerdings. 
Im Einzel waren Hessing (2), 
Mangels (2), Marco Althoff, 
Bernd Abelmann und Andre-

as Gläss erfolgreich. Heute 
sind die SVR-Herren zu Gast 
in Erkenschwick. Der TuS 
setzte sich am 1. Spieltag mit 
9:5 gegen Selm durch.

Damen, Kreisliga: SV GW 
Westkirchen II – SVR (Sams-
tag, 17 Uhr). Nach dem Auf-
taktsieg gegen Nienberge II 
treffen die Rinkeroderinnen 
heute auf einen Gegner, der 
am ersten Spieltag nicht über 
ein 7:7 im vereinsinternen 
Duell mit GW Westkirchen III 
hinauskam. • mak

RVD: Vogt
siegt erneut
Drensteinfurt • Reiter des 
RVD gingen kurz vor dem 
Ende der grünen Saison auf 
den Turnieren in Albersloh 
und Hiltrup an den Start. In 
Albersloh entschied Anna 
Vogt mit „Classic Man V“ zum 
wiederholten Mal eine Prü-
fung für sich. Das Paar siegte 
in einer Zwei-Phasen-Spring-
prüfung der Klasse L. Alina 
Knipping platzierte sich mit 
„Laho“ in einer Jugendreiter-
prüfung auf dem Bronzerang 
(WN 6,9). Gudrun Kurzhals 
und „Donovan Immo“ kamen 
in einer Dressurprüfung der 
Klasse M auf Rang sechs (611 
Punkte) sowie in einer Dres-
surprüfung der Klasse L auf 
Kandare auf den achten Platz 
(WN 7,1). Beim Turnier des 
Reitvereins Im Dahl Hiltrup 
reihte sich Fabian Messer-
schmidt mit „Galthea“ in ei-
ner Springprüfung der Klasse 
A** auf der zehnten Position 
ein. • tam

Jan Dirkschnieder Foto: pr

TT: SVD verliert und gewinnt
3. Kreisklasse Gr. 3: SV Drensteinfurt – TuS Hiltrup IX: 3:8; 
SG Sendenhorst II – SVD: 3:8. Nach der deutlichen Niederla-
ge zum Auftakt gegen Hiltrups neunte Mannschaft feierten die 
TT-Herren des SVD im Derby einen ebenso klaren Sieg.
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Grundkursus
Italienisch

Sendenhorst • Es sind noch 
Plätze frei im Sprachkursus 
A1 Italienisch Grundstufe 1, 
der am Montag, 10. Oktober, 
um 18 Uhr in der Teigelkamp-
schule Sendenhorst beginnt. 
In diesem Kursus werden 
in kleinen Schritten anhand 
von typischen Alltagssitua-
tionen die Grundkenntnisse 
der italienischen Sprache 
vermittelt. Der Kursus ist für 
Neuanfänger und Wieder-
einsteiger. Anmeldung und 
weitere Auskunft in der VHS 
Ahlen, Tel. (02382) 59-436, 
Internet: www.vhs-ahlen.de

Kuchen für das
Pfarrfest-Café

Albersloh • Die Kuchen für 
die Pfarrfest-Cafeteria können 
am Sonntag von 10 Uhr an im 
neuen Pfarrheim St.-Ludge-
rus-Haus abgegeben werden. 
Das teilt Teresa Krambrock 
von der kfd mit.

Karussells drehen sich von heute bis Montag, 26. September, bei der Herbstkirmes auf dem Lamberti-
platz in Sendenhorst. Los geht es heute um 14 Uhr mit der traditionellen 20-minütigen Frei-

fahrt im Autoscooter, Flying Star und Baby-Flug, zu der alle Kinder und Jugendlichen eingeladen sind. Täglich von 14 
bis 22 Uhr sind die Fahrgeschäfte, die Süßwaren- und Imbissstände sowie der Getränkeausschank geöffnet. Am Montag 
laden die Schausteller zum Familientag mit vergünstigten Fahrpreisen bei der Kirmes ein. Das Bild zeigt Ewald Stippich, 
Hans Dreyer und Enkel John Dreyer am Baby-Flug-Karussell. Text/Foto: Schmitz-Westphal

Spende: Die DAK Ahlen unterstützt die Öffent-
lichkeitsarbeit des Bundesverbands 

Kinderrheuma in Sendenhorst mit 900 Euro. Dankend nah-
men die 1. Vorsitzende Gaby Steinigeweg (r.) und Diplom-
Sozialarbeiterin Kathrin Wersing die finanzielle Unter-
stützung der Krankenkasse durch Karsten Prinz entgegen. 
Eingesetzt wird das Geld für Outdoor-Flags und Roll-Ups, 
die als Aufsteller für den Innen- und Außenbereich geeig-
net sind. Durch diese Möglichkeit der Präsentation könne 
der Bundesverband zur Förderung und Unterstützung rheu-
matologisch erkrankter Kinder und deren Familien besser 
über das nicht sichtbare Krankheitsbild Kinderrheuma in-
formieren. Text/Foto: Schmitz-Westphal

Albersloh • Die Evangelische 
Kirchengemeinde Wolbeck/
Albersloh lädt herzlich zu ei-
nem besonderen Gottesdienst 
am Sonntag, 25. September, 
um 11.15 Uhr in der Chris-
tuskirche Wolbeck, Dirk-von-
Merveldt-Straße 47, ein. Die 
Berliner Theologin, Tänzerin 
und Choreographin Kersten 
Elisabeth Pfaff erarbeitet mit 
einer Gruppe von Teilneh-
menden eine Choreographie 
zum Thema „Exodus – Aus-
zug aus dem ungelebten Le-
ben“. Diese Choreographie 
wird im Gottesdienst als Ver-
kündigung zu erleben sein. 

Tanz in der
Kirche

LE B E N  I N  A LT E N  MA U E R N
Wie wohnt es sich in einem 
Denkmal? In Drensteinfurt 
und Sendenhorst leben 
viele Menschen in denk-

malgeschützten Gebäuden. 
Manche haben sich in alten 
Mauern gemütlich eingerich-
tet, neue Wirkungsstätten 

schufen sich andere. Manche 
sind schon viele Jahre mit 
ihrem Denkmal verbunden, 
andere sind gerade eingezo-

gen. Die Dreingau Zeitung 
hat einige von ihnen besucht 
und stellt sie gemeinsam mit 
ihren Häusern vor.

Albersloh • Einst ein 
Ackerbürgerhaus, dann 
eine Schneiderwerkstatt 
und heute ein ganz per-
sönliches Schaustück: 
Das kleine Gebäude an 
der Sendenhorster Straße 
17 wurde immer wieder 
den Notwendigkeiten und 
Vorlieben seiner Bewoh-
ner angepasst. Jetzt ist es 
ein eingetragenes Denk-
mal, das auf etwa 120 
Quadratmetern Wohnflä-
che auch den Wandel der 
Zeit dokumentiert. Dafür 
sorgt Robert Dillmann, 
der heute dort wohnt.

Seine Großeltern lebten hier 
einst. Nach deren Tod zog 
Dillmann 1995 ein. Anschlie-
ßend musste er erstmal das 
Schaufenster der Schneiderei 
zurückbauen, eine Forderung 
des Denkmalschutzes. Sonst 
wäre das Gebäude nicht in 
die Denkmalliste aufgenom-
men worden.

„Jetzt sieht das Haus wie-
der aus wie 1910“, weiß Dill-
mann. Die lange Geschichte 
des Hauses wurde ihm bei 
den Renovierungen immer 
wieder vor Augen geführt. 
Er fand alte Murmeln in 
Fußbodenritzen, entdeckte 
Knöpfe aus der Schneiderei 
seines Großvaters, die dieser 
bis 1978 betrieb, und stieß 
auf längst verblichene Tape-
ten. Sein Haus erzählte ihm 
so auch immer etwas über 
die Menschen, die dort viel-
leicht schon seit 250 Jahren 
gelebt haben. Einst drängten 
sie sich mit ihren Hühnern 
und Schweinen in dem klei-
nen Gemäuer, das nur vorne 
einen Zugang hatte, denn es 
grenzte unmittelbar an das 

Kirchengrundstück.
1910 gab es dann einen 

größeren Umbau, erzählt 
Robert Dillmann weiter. Die 
Fachwerkfassade wurde ab-
getragen, seine Urgroßmut-
ter ließ eine Backsteinfront 
errichten. Insgesamt wurde 
das Haus verlängert und eine 
Scheune angebaut. Damals 
gab es schon eine Schneide-
rei im Haus. In den 40er Jah-
ren des letzten Jahrhunderts 
wurde sie vergrößert und mit 
einem Schaufenster verse-
hen. In der Werkstatt nähte 
Dillmanns Großvater bis zur 
Rente 1978 viele Jahre lang 
unter anderem Uniformen 

für die deutsche Grenzpoli-
zei. Inzwischen gab es durch 
zugekauftes Land auch einen 
Hofbereich. Weitere Land-
käufe ermöglichten dann 
eine komplette Erschließung 
des Grundstücks durch eine 
Stichstraße im rückwärtigen 
Bereich.

Schlafkomfort

Nach seinem Einzug ver-
änderte Dillmann, der an 
der münsterschen Franzis-
kus-Klinik Mitarbeiterkinder 
betreut, das Haus natürlich 
weiter. Er machte aus den 
engen Kammern im Ober-

geschoss gemütliche Wohn- 
und Schlafräume. Zwei Gäs-
tezimmer bieten dort den 
Charme längst vergangenen 
Schlafkomforts. Dillmann 
hat alte Möbel und Einrich-
tungsstücke so arrangiert, 
dass man glaubt, die Zeit sei 
stehengeblieben.

Ähnlich sieht es im Erdge-
schoss aus. Stilbrüche sind 
dabei unvermeidlich: Mal 
eben die braunen Fußboden-
fliesen aus den Siebzigern 
aus der Küche verschwinden 
zu lassen, geht halt nicht so 
einfach. Viele der schönen 
Dinge, die jetzt in seinem 
Haus stehen, stammen auch 
von dort. „Der Dachboden 
war ‘ne reine Fundgrube“, 
sagt der 36-Jährige.

Andere Einrichtungsgegen-
stände besorgte er sich zum 
Beispiel von Flohmärkten. 
Eine tolle 50er-Jahre-La-
dentheke, die Dillmann aus 
einem Beckumer Café holte, 
baute er in einem rückwär-
tigen Anbau auf. Ansonsten 
ist das Erdgeschoss geprägt 
durch eine große Küche, in 
der ein moderner Elektroherd 
gleich neben einer funktio-
nierenden  „Kochmaschine“ 
steht. Auch diesen histori-
schen Herd benutzt Dillmann 
gerne. Der Raum geht dann 
in ein weiteres Wohnzimmer 
über, es war einst das Laden-
lokal der Schneiderei.

„Soweit es geht“ habe er im 
Haus die alte Bausubstanz 
wieder freigelegt, erzählt Ro-
bert Dillmann. Beim Rund-
gang durch die Räume zeigt 
er dafür viele Beispiele. Und 
er sagt dabei noch etwas an-
deres: „Es bleibt einfach eine 
Baustelle!“•Jan Schneider

Ein Haus zwischen den Zeiten
Robert Dillmann schuf sich in Albersloh sein ganz persönliches Schaustück

Robert Dillmann hat in seinem Haus auch diese alte Café-
Theke aus Beckum aufgebaut. Foto: Schneider

Einst hatte das Haus Sendenhorster Straße 17 eine Fachwerkfassade. Heute sieht es anders aus.         Repro/Foto: Schneider

Albersloh / Sendenhorst • 
Am Dienstag, 27. September, 
fallen wegen des Betriebsaus-
flugs der Mitarbeiter der Ge-
meinden St. Ludgerus und St. 
Martinus die Gottesdienste 
um 10 Uhr im St. Josef-Haus, 
Albersloh, und um 19 Uhr in 
St. Martin, Sendenhorst, aus 
An dem Tag ist Gelegenheit 
für einen Gottesdienstbesuch 
im St. Josef-Stift um 10.30 
Uhr.

Betriebsausflug
am Dienstag

Albersloh / Sendenhorst • 
Zum Pfarrfest der Kirchen-
gemeinde St. Martinus und 
Ludgerus am Sonntag, 25. 
September, sind alle Senden-
horster und Albersloher ein-
geladen. Mit einem gemeinsa-
men Familiengottesdienst auf 
der Wiemhove – bei schlech-
tem Wetter in der Ludgerus-
kirche in Albersloh – beginnt 
das Fest um 10.30 Uhr. Die 
Kirchengemeinde teilt mit, 
dass zu den üblichen Zeiten 
um 9.30 Uhr in St. Ludgerus 
in Albersloh und um 11 Uhr 
in St. Martin in Sendenhorst 
kein Gottesdienst stattfindet. 
Der Erlös des Pfarrfests der 
Gemeinde St. Martinus wird 
aufgeteilt. teilt Elke Oester-
mann, Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderats, mit. Eine Hälf-
te wird in das Hungergebiet 
in Ostafrika geschickt. Die 
andere Hälfte der Einnahmen 
wird zur Deckung des Eigen-
anteils am Bau des Ludgerus-
hauses verwandt.

Gemeinde
feiert

Sonntag Pfarrfest

Albersloh • Bereits ab Mon-
tag, 26. September, präsen-
tiert das FIZ (Familie im 
Zentrum) einen Malkursus 
mit der Dipl.-Designerin 
Dagmar Bogattke. An sieben 
Abenden, jeweils montags 
von 18.30 bis 21 Uhr, möch-
te die Künstlerin interessier-
te Menschen jeden Alters an 
das Freihandzeichnen von 
Aquarell-, Acryl- und Ölma-
lerei heranführen. Der als 
„Kleine Kunstreihe“ betitelte 

Kursus findet in den Räumen 
der OGS der Ludgerusgrund-
schule in Albersloh statt und 
richtet sich an Beginner und 
Auffrischer, die Einblicke in 
die verschiedenen Techniken 
der Malerei gewinnen möch-
ten. Die Kosten belaufen sich 
auf 49 Euro je Teilnehmer. 
Dagmar Bogattke gibt unter  
Tel. (2535) 8337 noch nähe-
re Informationen und nimmt 
natürlich Anmeldungen ent-
gegen. • hus 

Malkursus beginnt am Montag

Wege zur
Veränderung

Sendenhorst • Einen VHS-
Vortrag über „Wege zur 
Selbstveränderung – Möglich-
keiten der Selbstentfaltung 
im Privat- und Berufsleben“ 
hält Dr. Wolfgang Howald am 
Dienstag, 27. September, im 
Haus Siekmann. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Der erfahrene 
Dozent und Diplom-Psychol-
ge wird auf die Fragen der 
Besucher eingehen.

Orientalischer
Bauchtanz

Albersloh • Orientalischen 
Bauchtanz bietet FIZ diens-
tags von 20 bis 21.30 Uhr in 
der Wersehalle an. Der Ein-
stieg ist jederzeit möglich. 
Heidrun Hennenberg, Tel. 
(02535) 339001, beantwor-
tet Fragen. Anmeldungen: 
dienstags von 9 bis 11 Uhr in 
der FIZ-Kontaktstelle, Bahn-
hofstraße 1, oder per E-Mail: 
kontakt@fiz-sendenhorst.de.

Fertig ist jetzt der Kinderspielplatz an der Sen-
denhorster Heinrich-Esser-Straße, Bau-

gebiet Garrath Nord. Bürgermeister Berthold Streffing (l.) 
übergab den 60 000 Euro teuren Platz seiner Bestimmung. 
Eine Veranlagung der Anwohner zur Finanzierung des 
Platzes erfolgt nicht.                        Foto: pr

Sendenhorst • Am Montag,  
26. September, um 17 Uhr, 
lädt Pfarrer Manfred Böning  
wieder zum Kinder- und Ju-
gendchor in die Friedenskir-
che Sendenhorst ein. 

Mitsingen können alle Kin-
der und Jugendlichen im Al-
ter von sieben bis 17 Jahren 
aus Vorhelm und Senden-
horst. Neue Lieder aus In-
donesien und  Afrika stehen 

zurzeit auf dem Programm.
In den nächsten Wochen 

kommen dann Weihnachts-
lieder hinzu, die am Heilig-
abend-Gottesdienst in der  
Friedenskirche vorgetragen 
werden. Der Chor trifft sich 
vierzehntäglich die weiteren 
Termine und nähere Infor-
mationen zum Projekt stehen 
auch auf der Homepage der 
Gemeinde.

Jugendchor probt wieder

Tastschreiben am PC
Sendenhorst • Die VHS bie-
tet in Sendenhorst in diesem 
Jahr zum ersten Mal einen 
Kursus „Tastschreiben am 
PC“ in den Herbstferien an. 
Er beginnt am Montag, 31. 
Oktober, und findet montags, 
mittwochs, donnerstags und 
freitags jeweils von 10 bis 
13.25 Uhr in der Realschu-
le statt. Die Computertasta-
tur wird nach dem Konzept 
„Tastschreiben – heute“ erar-

beitet. Schüler, aber natürlich 
auch interessierte Erwachse-
ne können hier in kompakter 
Form die schreibtechnischen 
Grundlagen erlernen, die 
heutzutage in Schule und Be-
ruf von Vorteil sind. 

Anmeldung und Auskunft 
in der VHS Ahlen, Tel. 
(02382) 59460, per E-Mail an 
vhs@stadt.ahlen.de oder im 
Internet unter:

 www.vhs-ahlen.de
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MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

BODEN & WAND!
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SENIORENHILFE!
GANZ ENTSPANNT EIN NEUES ZUHAUSE

Dachdeckermeister

� Dächer � Dachrinnen
� Fassaden � Wohndachfenster
� Abdichtungen � Dachbegrünungen
� Isolierungen � Gerüstbau
� Kaminverkleidung � Solaranlagen
� Kranarbeiten � Zimmereiarbeiten
� Balkonsanierung

Michael Wermter

An der Windmühle 13 D·   48308 Senden-Ottmarsbocholt
Tel.: 0 25 98 / 98 61 51 o. 0 25 01 / 5 80 64 ·   Fax: 0 25 98 / 98 61 53

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

GLAS und SPIEGEL

Malermeister GmbH

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

JE
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n Beleuchtung

Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Förderampel hilft beim Sparen 
Bundesamt gibt detaillierte Auskunft über staatliche Unterstützungen

Steht die Ampel auf grün, 
dann fließen Gelder: Ob 

es derzeit Fördermittel für 
die Sanierung der häuslichen 
Wärmeerzeugung gibt, zeigt 
die so genannte Förderampel 
auf der Internet-Seite der Bun-
desamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (www.bafa.
de) unter dem Stichwort „Er-
neuerbare Energien“.

Diese Institution ist nämlich 
zuständig für die Förderung 
von Maßnahmen zur Nutzung 
umweltfreundlicher Energie-
quellen wie z. B. dem Einbau 
von Solaranlagen, Pelletkes-
seln oder Wärmepumpen. 
Und weil es hier in den letzten 
Jahren ein recht unübersicht-
liches Hin und Her der Richt-
linien sowie der verfügbaren 

Mittel gegeben hat, eignet sich 
die Förderampel zur schnellen 
Orientierung über den aktuel-
len Stand.

Seit März 2011 bieten ver-
besserte Konditionen wieder 
interessante Förder-Optionen, 
allerdings nur für Modernisie-
rungen im Gebäudebestand, 
nicht für Maßnahmen bei Neu-
bauten. So können beispiels-

weise Solaranlagen für die 
kombinierte Warmwasserbe-
reitung und Heizungsunterstüt-
zung mit einer Kollektorfläche 
von bis zu 40  m² derzeit mit 
120 Euro pro Quadratmeter 
staatlich bezuschusst werden

Pellets

Biomasseanlagen zur Ver-
feuerung von Pellets, Holz-
hackschnitzeln oder Scheit-
holz sind je nach Gerätetyp 
mit Summen von bis zu 2500 
Euro förderfähig. Bei Wär-
mepumpen beträgt die För-
derhöhe abhängig von Anla-
genleistung und Quelle der 
Umweltwärme bis zu 2400 
Euro pauschal, oberhalb be-
stimmter Leistungsgrenzen 
gegebenenfalls ergänzt durch 
weitere Beträge pro Kilowatt 
Leistung. Die Heizungsexper-
ten des Systemanbieters Wolf 
Heiz- und Klimatechnik (Main-
burg) weisen allerdings darauf 
hin, dass einige Förderkondi-
tionen in ihrem aktuellen Um-
fang nur bis Ende 2011 gültig 
sind. Dazu zählt die Höhe der 
Förderung von Solarkollekto-
ren, aber auch der Betrag des 
Kesseltauschbonus von 600 
Euro, der für die Errichtung 
einer Solarkollektoranlage und 
den gleichzeitigen Austausch 
des alten Heizkessels durch 
ein modernes Brennwertgerät 
gewährt wird.

Bei Anträgen nach dem 30. 
Dezember beträgt dieser Bo-
nus nur noch 500 Euro. Dies 
gilt ebenso für den Kombina-
tionsbonus, der die gemeinsa-
me Errichtung einer Solaranla-
ge mit einer Biomasseheizung 
oder einer Wärmepumpe hono-
riert. Wer ohnehin solche Kom-
bi-Sanierungen ins Auge fasst, 
sollte sich mit einem rechtzeitig 
gestellten Förderantrag die hö-
heren Zuschüsse sichern.

Formulare

Aktuelle Antragsformulare 
gibt es auf der BAFA-Website. 
Unter www.wolf-heiztechnik.de 
finden sich ausführliche Infor-
mationen zu den verschiede-
nen Möglichkeiten, Brennwert-
kessel sowie Komponenten 
für erneuerbare Energien in 
einem sinnvollen Gesamtsys-
tem zu kombinieren.

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, Service, 
Qualität und fachlich gute Beratung

 Handwerker und Dienstleister
           in der Umgebung  
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Kundendienst ist unsere Stärke!

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

NEU: Plissee - Innenbeschattung

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Malerbetrieb
Malerfachgeschäft
Werner Budt, Malermeister

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst, Tel. 0 25 26/ 95 15-51

Malermeisterbetrieb
Malerfachgeschäft

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Der Motor bringt
den Komfort!

      Handwerker und Dienst-       leister in der Umgebung  

Flatternde Fenstermarkisen 
können zu einer Lärmquelle 
und auf Dauer zur nervlichen 
Belastung werden – sowohl 
für die Nutzer der beschatte-
ten Räume als auch für de-
ren Nachbarn. 

Die Art der Befestigung 
und der Ausfahrtechnik so-
wie ein dauerhaft straffer 
Tuchsitz sind deshalb wich-
tige Qualitätskriterien, die 
beim Beratungsgespräch im 
Fachgeschäft grundsätzlich 
Thema sein sollten. Gerade 
bei diesen auf den ersten 
Blick kaum erkennbaren De-
tails gibt es nämlich große 
Qualitätsunterschiede, die 
sich oft erst während der 
späteren Nutzung offenba-
ren.

Eine besonders hohe Wind-
stabilität erreichen Markisen, 
denen ein neu entwickeltes 
Prinzip der Tuchbefestigung 

das Flattern gründlich aus-
treibt: Das innovative „zip 
System“, das für Markisen 
unter der Bezeichnung mar-
kilux konzipiert wurde, führt 
das Tuch nach dem Reißver-
schluss-Prinzip seitlich durch 
die Führungsschienen. Auf 
diese Weise erhält das Fens-
ter eine rundum geschlosse-
ne, stabile Beschattung, bei 
der sich auf keiner Seite ein 
kleiner Spalt für vorwitzige 
Sonnenstrahlen bilden kann. 
Bei herkömmlichen Marki-
sen sind es nämlich oft diese 
ungewollten Öffnungen, die 
auch dem Wind eine leichte 
Angriffsfläche bieten.

Die elegante Tuchführung 
hält die Markise stets in 
straffem Sitz, so dass sie 
auch die äußere Optik des 
Gebäudes aufwertet. Dies 
gilt ebenso für den Sonnen-
schutz unter Glasüberda-

chungen bzw. für kleinere 
Wintergärten. Hier gibt es 
inzwischen ebenfalls Marki-
senmodelle, bei denen das 
Reißverschlussprinzip die 
Geräuschbildung bei Wind 
angenehm reduziert. Außer-
dem optimiert die Geschlos-
senheit der Beschattung die 
Abwehr von Hitze und blen-
dendem Lichteinfall.

Detaillierte Informationen 
zu den Markisen mit „zip 
System“ lassen sich auch im 
Internet unter www.markilux.
com abrufen.

Tuchbefestigung ermöglicht straffen Sitz von Markisen

Damit es nicht
mehr flattert

Marcel Schumann von der 
Provinzial-Geschäftsstelle 
Geschermann & Schumann 
in Sendenhorst beantwortet 
wichtige Fragen.

Wann muss ich für meine 
Eltern aufkommen?

Schumann: Reicht die Rente 
nicht zum Überleben, sichert 
der Staat eine Grundabsiche-
rung von maximal 890 Euro. 
Die Kinder müssen nicht auf-
kommen – außer sie verdie-
nen mehr als 100 000 Euro 
im Jahr. Dann bekommen die 
Eltern die Grundabsicherung 
nicht, das Sozialamt springt 
ein und fordert das Geld wie-
der von den Kindern zurück.

Pflege

Wenn die Eltern im Alter oder 
durch ein plötzliches Ereignis, 
zum Beispiel Schlaganfall, 
zum Pflegefall werden, schießt 
die Pflegekasse je nach Pfle-
gestufe und Art der Pflege 
– zu Hause oder im Heim 
– unterschiedliche Summen 
zu: bei der Pflege zu Hause 
420 bis 1470 Euro, im Heim 
1023 bis 1470 Euro. In bei-
den Fällen sind die Kosten im 
Durchschnitt aber etwa dop-

pelt, manchmal sogar dreimal 
so hoch. Die Rente der Eltern 
wird angerechnet, trotzdem 
bleiben meist große Lücken. 
Dafür müssen die Kinder auf-
kommen.

Wie viel Geld können mir 
die Behörden abnehmen?

Schumann: Vom Einkommen 
werden die unvermeidbaren 
Ausgaben und ein Freibetrag 
abgezogen. Von dem, was üb-
rig bleibt, muss die Hälfte für 
die Eltern abgegeben werden. 
Unvermeidbare Ausgaben 
sind zum Beispiel ein Kre-
dit fürs Haus oder Unterhalt 
für Kinder. Freibeträge: beim 
Ehepaar 2450 Euro, bei Allein-
stehenden 1400 Euro. Darin 
enthalten ist zum Beispiel die 
Miete.

Muss ich meinen Lebens-
standard einschränken, um 
meinen Eltern helfen zu 
können?

Schumann: Nein. Laut eines 
Urteils des Bundesgerichts-
hofs vom 23. Dezember 2002 
(Az.: XII ZR 266/99) müssen 
Sie sich in Ihrem Lebensstan-
dard nicht einschränken – au-

ßer Sie leben im Luxus. Die 
Definition, was Luxus ist, ist 
der Interpretation des jeweili-
gen Richters überlassen.

Sind mein Haus, meine Le-
bensversicherung, mein Er-
spartes sicher?

Schumann: Das eigene Haus, 
in dem Sie wohnen, ist sicher. 
Wenn Sie andere Immobilien 
haben und vermieten, kann 
der Staat die Miete bei den 
Einnahmen anrechnen, aber 
er kann Sie nicht zwingen, die 
Immobilie zu verkaufen.

Lebensversicherungen wer-
den nicht angetastet, solange 
sie der Altersversorgung die-

nen. Werden sie zum Beispiel 
zur Finanzierung von Immobi-
lien genutzt, werden die Erträ-
ge angerechnet.

Grundsätzlich gilt für alle 
Vermögen (Sparguthaben, 
Lebensversicherungen) ein 
Freibetrag von 75 000 €. Alles 
darüber hinaus wird bei der 
Berechnung für die Versor-
gung der Eltern von den Sozi-
alämtern angerechnet.

Kann ich Vermögen durch 
Schenkung absichern?

Schumann: Eine Schenkung, 
zum Beispiel an die eigenen 
Kinder, ist nur dann vor dem 
Zugriff der Behörden sicher, 

wenn sie vor der Aufforderung 
zur Unterstützung der Eltern 
erfolgt ist. Eine spätere Schen-
kung ist wirkungslos.

Muss ich auch zahlen, 
wenn meine Eltern ihr Geld 
verprasst haben?

Schumann: Wenn die Eltern 
in Luxus gelebt und die Kin-
der zum Beispiel auch bei der 
Ausbildung nicht unterstützt 
haben, ist der Anspruch auf 
Unterhalt verwirkt. Das müs-
sen Sie aber mit Rechnun-
gen und Zeugen belegen 
können.

Wie kann ich mein Vermö-
gen schützen?

Schumann: Schichten Sie es 
frühzeitig um: Investieren Sie 
in Immobilien oder legen Sie 
ein Sparkonto an, das bei der 
Bank explizit als Immobilien-
sparkonto geführt wird. Achten 
Sie bei Lebensversicherungen 
darauf, dass sie der Altersvor-
sorge dienen. Geschützt sind 
auch Verträge für Ehepartner 
und Kinder.

Schließen Sie eine private 
Pflegeversicherung ab! Sie 
schließt Lücken, unterstützt 
einen selbst finanziell und ent-
lastet die Kinder.

Wann müssen Kinder Unterhalt zahlen?
Pflege der Eltern und Unterbringung im Altenheim – Tipps vom Fachmann

Ralf Kürten, Käsespezialist aus Münster, 
wurde während einer Kapi-

telsitzung in Hamburg aufgrund seiner Verdienste um die 
nachhaltige Käsepflege- und -kultur ausgezeichnet und in 
einer feierlichen Inthronisationszeremonie als Garde et Juré 
in die Guilde Internationale des Fromagers aufgenommen. 
Kürten ist mit einem Stand donnerstags von 8 bis 13 Uhr auf 
dem Drensteinfurter Wochenmarkt an der Martinstraße ver-
treten. Das Bild zeigt: (von links) Roland Barthélémy, Prévot 
(Probst) der Guilde, Christa Weeger, Michael Hericks, Ralf 
Kürten und Karl Pult sowie den Laudator und Vorsitzenden 
der Deutschen Guilde, Günther Abt. Text/Foto: pr

Aus der Geschäftswelt

Starker Service ganz in Ihrer Nähe.
Die Provinzial – zuver lässig wie ein Schutzengel.

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Geschermann & Schumann OHG
Osttor 1, 48324 Sendenhorst, Tel. 0 25 26 / 93 99 90
geschermann-schumann@provinzial.de

105x55_4c_Geschermann_Schu_oFo:a  22.08.2011  15:04 Uhr  Seite 1

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



----------------  Anzeige  ----------------------

Das neue „zip-System“ sorgt für straffen Sitz von Markisen. Nerviges Flattern ist Ver-
gangenheit. Foto: pr
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Die große Anteilnahme
und Verbundenheit,
die wir beim Tod von

Eva Huge
erfahren durften, war uns ein Trost.

Wir danken allen, die mit uns trauern. 

W. Huge
Im Namen der Familie

Liebe „Muddelmutsch“
Nun suche Dir eine schöne Wolke

aus und passe von da oben weiter auf uns auf.

Heike, Michael, Chantal und Carina
und der ganze Gehle-Clan

Wir freuen uns über die Hochzeit unserer Kinder

Monika Schötzau
Dominik Schötzau

geb. Wiesalla &
mit Fabian

Die kirchliche Trauung findet am 01.10.2011 um 15.00 Uhr in der Kirche St. Regina
zu Drensteinfurt statt.

Sylvia und Konrad Swierzy                 Maria Schötzau

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

 
  

ABSCHIED KANN AUCH » ANDERS « SEIN
Bestattermeister und Thanatologe Martin Huerkamp

Das führende Bestattungshaus im Kreis Warendorf

DAS DRENSTEINFURTER
  ABSCHIEDSHAUS

�  Neue Abschiedsräume 
mit integriertem Meditationsgarten

�  Neue Geschäftsräume 
des Bestattungshauses Huerkamp

�  Modernisierte, klimatisierte Trauerhalle
� Bedarfsgerechte Kostenabrechnung

Modernste Räumlichkeiten nach Umbau

Merscher Weg 12 (Friedhof Drensteinfurt)
Telefon 0 25 08 / 99 97 61 · Telefon Walstedde 0 23 87 / 91 96 50

Eröffnung im

Oktober 2011!

Besichtigungs-  

termine nach  

Vereinbarung

F a m i l i e n a n z e i g e n

Stellenanzeigen

Nette, fleißige 
Putzhilfe 

für alleinstehende Dame 
gesucht.

Tel. 02535-547

Suche Putzstelle
in Privathaushalt für donnerstag-

vormittags, ca. 3-4 Stunden, arbei-
te zuverlässig und selbständig.

Tel. 0176-78048239 
(Rückruf)

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Klavier-/ 
Keyboard-
Unterricht
Tel. 02508-9129

Jan wird 30!!!
Oh Schreck, die Zwei ist weg! Doch 

sei nicht traurig, du wirst schon sehn: 
Mit 30 wird`s erst richtig schön. 

Herzliche Glückwünsche 
zum 30.! Die KKBs

Wir sind eine erfolgreiche Regionalvertretung der AXA 
Gruppe. Eckpfeiler unseres Erfolges sind die intensive und 
auf Dauer angelegte Betreuung unserer Kunden und unsere 
Kompetenz als Finanzdienstleister.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

vertriebserfahrene/r Kundenbetreuer/in

Voraussetzung für diese Stelle ist ein Abschluss als 
Kaufmann / Kauffrau für Versicherungen und Finanzen bzw. 
eine vergleichbare Ausbildung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen:

AXA Regionalvertreung Stefan Weiß
Zum Winkel 2, 48317 Drensteinfurt
Tel.: 02387/9190090 Fax: 02387/9190092
Mail: stefan.weiss2@axa.de

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

KFZ / Auto

50er Pegasus 
Sky Roller

Bj. 2003, 8700 km, tech-
nisch ok, Preis, 380 €. 
Tel. 02526-2597

Honda CMX 
250 Rebel Chopper

Bj. 1997, TÜV / AU  neu, 
dunkelgrün, 13 KW, (Reifen, 

Kette, Batterie neu), Preis VB.
 Tel. 0176-40285073

Retro Roller Fosti
FT 50 QT-E von Roller Planet, 

Garantie bis 2012, EZ: 
4/2010. weiß, 650 km, Erst-

inspektion erledigt, Preis VB. 

Tel. 0162-1956089

Verschiedenes

Mädels aufgepasst!
Hilfe, wir werden immer klei-
ner! Wer hat Lust und Interes-
se, sich unserem Stammtisch 
( ab 40 J. aufwärts ) anzu-
schließen? Anruf unter: 

Tel. 02508-3059251

Gefrierschrank Siemens
4 Sterne, EEK A+, 90 kWh, 

97 Ltr., 4 Schubladen, 2 Jahre 
alt, kaum gebraucht, in sehr 

gutem Zustand, Neupreis 529 € 
für 250 € VB zu verkaufen.

 Tel. 0176-40285073

Wohnzimmer-
schrank

Eiche, 4m (4Teile) und 
Couchtisch Eiche an Selbstab-

holer zu verschenken.  
Tel. 02382-6736

Zu verkaufen:
Winterreifen, Hankook Icebear 
205 / 55 R 1691, VB 200 € und 
Wasserbett „Wohnform“ 2,00 
m x 2,00 m, geteilte Matrazen, 

VB 450 €. 
Tel. 02508-985323

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 9.00 - 13.00 Uhr

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 
von 9.00 - 14.00 Uhr 

nachmittags geschlossen
Samstag geschlossen

         „Wer backt den         
     besten Apfelkuchen“??

 zum Drensteinfurter Apfelfest am 8. Okt. -  

Alle Bürger werden gebeten, sich mit selbstgebackenen 
Apfelkuchen zu beteiligen. Der beste Kuchen wird prämiert.
Anmeldung u. Info im Schuhhaus STEP IN, Tel. 02508/984133

Der Verkaufserlös ist für den Verein „Drensteinfurter Sonnenstrahl“.

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ru

ck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-ZeitungBestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Fliesenleger 
sucht Arbeit!
Tel. 0176-23252649

Pizzeria Opa
Jetzt wieder!!!

LIEFERSERVICE

Drensteinfurt
sucht

Fahrer für Pizza-
Taxi Sie erreichen

uns ab 17 Uhr
Westwall 1 / Ecke Hammer Str.

Tel. 02508/7689808

�����������������������������������
R e c h t s a n w ä l t e

Wir sind eine auf allen Gebieten des öffentlichen und     
zivilen Rechts tätige, wirtschaftsrechtliche ausgerichte-
te Anwaltssozietät mit bis zu 25 Rechtsanwälten/innen,   
davon 3 Notaren.

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt

Wir bieten:
������������������������-

platz
������� ������������� ���

tigkeit in einem guten 
Betriebsklima

����������������������������
Aufgabe entsprechende 
Vergütung

�������� ���� �����������-
erstattung eine 13. Mo-
natsvergütung

Sie:
��������������������������

denz selbständig und 
nach Diktat

����������� ����� �����
� ����� ���� ����������

nisse (MS-Office, RA-
Micro)

������� ����������� ������
lässig und stellen sich 
gern neuen Herausfor-
derungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder Mail an:
�������������������������������

�����������������
Westfalenstr. 173 a, 48165 Münster

heike.zeller@hlw-muenster.de
���������������������������� ��������������������������������

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w)

.
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 Nicht vergessen !!
 Anmeldungen für den 
 Kinder-Flohmarkt am 08. Okt.
 zum Apfelfest, bitte bis  zum 30. Sep. 2011                                   beim Schuhaus StepIn
                    Tel. 02508/984133              

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Koi-Karpfen
(4-8 cm) günstig
abzugeben!

Tel. 02508/9930899

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke.

Kaufe def. Gefriertruhen
und Schrottautos.

������������������

���������� ������� ��������
������������� ����� � ����� �������������
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��� � ������� ��������� ��� ��� ��

Rinkeroder Hof
Alte Dorfstr. 4 · 48317 Drensteinfurt

Karfreitag
Telefon: 0 25 38 / 97 15 228

Geschäftspartner und Lieferanten des Hauses
empfehlen sich

Wir laden Sie ein zum

„ERBSENZÄHLEN“!
Besuchen Sie uns, schätzen Sie wieviel
Erbsen sich in dem aufgestellten Glas in
unserer Gaststätte befinden, füllen Sie
bis Ende November Ihren Lösungscoupon
bei uns aus, und gewinnen Sie

1. Preis: eine Tischreservierung zur Karnevalszeit,
für 4 Personen incl. Speisen und Getränke,

2. Preis: Gutschein 50,-- €
3. Preis: Gutschein 30,-- €

Planen Sie rechtzeitig Ihre Familien-,
Advents-, und Weihnachtsfeiern.

Sie haben Silvester 2011 noch nichts vor??

Dann feiern sie mit Ihrer Familie oder Ihren
Freunden doch mit uns ins neue Jahr!

Bitte reservieren Sie rechtzeitig

Karneval 2012 dabei nicht vergessen!!

Es freut sich auf Sie und wünscht Ihnen viel Glück

Ihr Rinkeroder Hof - Team

tägl. durchgehend ab 11.00 Uhr geöffnet
montags Ruhetag

Weitere Infos unter: www.rinkeroder-hof.de

Dann feiern Sie mit Ihrer Familie oder Ihren 
Freunden doch mit uns ins neue Jahr!

Telefon: 0 25 38/9 14 62 90

NEU   NEU   NEU

Anmeldung und Information:
Ballett-Studio Ute Wetter 

02508/984109 oder 1047

Power Fight
Für Männer und Frauen Mix aus
Kampfsportelementen + Aerobic

ab Oktober 2011

Dance Fitness/Zumba
*sanftes Training

*Tanz kombiniert mit Fitnesselementen zu Musik aus
Lateinamerika und Afrikamontags

19.30 
Uhr

*Ausdauer (Ski-Vorbereitung!) *Kraft * Problemzonen Training

diensta
gs

19.00 
Uhr

Kroeger_2008.qxd_33/fr

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de
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Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de
Rechtzeitig planen:

Für Ihre Kommunions-
und Konfirmationsfeiern 2012
haben wir noch Termine frei

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Frührentner
übernimmt sämtliche

Garten- und Pflasterarbeiten. 
(Terrasse, Wege, Hecken-, 
Strauchschnitt + Baum-

fällung mit Abtransport usw.)
Geräte vorhanden.

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Aus der Geschäftswelt

G e s c h ä f t s a n z e i g e n 

Sendenhorst - Zentrum
Schulstr. 18, 4 Zi-KBB, Keller, Stellplatz, 
Aufzug, 1. OG +  2. OG, über zwei 
Ebenen, ca. 96 m2, KM 395,00 € + NK 
200,00 €, frei ab sofort, WBS erforderlich,
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, ab Mo.

Sendenhorst - Zentrum
Schulstr. 9, 1 Zi-KB, Keller, DG, ca.
23 m2, KM 104,00 € + NK 52,00 €,
frei ab sofort, WBS erforderlich
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, ab Mo.

Sendenhorst - Zentrum
Schulstr. 4, 2 Zi-KB, Keller, Stellplatz, 
Aufzug, DG, ca. 38 m2, KM 190,00 €
+ NK 80,00 €, frei n. Absprache,
WBS erforderlich
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, ab Mo.

Sendenhorst - Zentrum
Schulstr. 4, 3 Zi-KBB, Keller, Stellplatz, 
Aufzug, 2. OG + DG, über zwei Ebenen, 
ca. 80 m2, KM 335,00 € + NK 160,00 €,
frei ab sofort, WBS erforderlich
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, ab Mo.

Drensteinfurt-Walstedde

5 Zi-.Whg, mit großem Balkon, 
1.OG, 115 m², in ruhiger 
Wohnlage  zu vermieten.

Tel. 0251-277094 
oder 0160-7010527

Sendenhorst 
schöne Wohnung, gute 

Wohnlage, top renoviert, 
75 qm, 3 Zimmer, Küche, 
Bad, Balkon in ruhigem 

Haus zu vermieten.
Tel. 02508-263

Drensteinfurt
ETW zu verkaufen. 72,5 qm, 
Altbau, EG,  im Ortskern von 

Drensteinfurt, Kernsaniert 1984, 
3 ZKB, Terrasse, 2 Kellerräume von 
Privat zu verkaufen. KP 72.500 €.
Tel. 0176-32620657

Rinkerode
45 m² Wohnung , 2 Zimmer, 
Küche, Diele, Bad, Balkon 
ab sofort oder später zu 

vermieten, KM 250 € + NK. 
Tel. 0160-1808871

Drensteinfurt
Wohnung 1. Etage, ca. 85 m², 

3 Zimmer, Küche, WC mit 
Dusche, Bad mit WC, 2 Balkone, 
Keller, zum 01.11.11 oder später 
zu vermieten, keine Haustiere. 

Tel. 02508-9737

Hilfe !!
Suche dringend trockenen 

Unterstellplatz für ein 
Wohnmobil in Albersloh, 
Rinkerode, Wolbeck oder 

Sendenhorst. 
Tel. 0173-5191655

Drensteinfurt
Wohnung gesucht, 2-3 
Zimmer, ca. 80 m² mit 
Balkon oder Terrasse. 

Tel. 0162-9460492

Rinkerode
helles, freundliches Soutterain- 

Appartement, ca. 42 m², Küche (EBK), 
gr. Wohn-/Schlafraum, Flur, Bad, Stell-
platz und extra Kellerraum für 230 € 

kalt + NK ab sofort  zu vermieten.
Tel. 02501-9639748

Dachgeschosswohnung Sendenhorst

Schicke DG-Wohnung, 2. OG 
Neubau, 61 m², 2 Zi/Kü//Bad/
AR, Stellpl., sof. beziehbar, 

Miete incl. NK 506 €, Einbaukü-
chenübernahme erforderlich. 

Tel. 0163-3021952, dsunna@web.de
Sendenhorst!

3-Zi-Wohnung 85m2�����
����������������������������
�����������������������
Einzelgarage möglich!
�����������������������

vom Eigentümer

Tel.:02382/2835 
o.0172/5307541

Sparen Sie die
Grunderwerbsteuererhöhung
bis 1.10.2011!!! Sendenhorst!

91 m2��������������������������
����������������������������

�������������������������������������
������������������������€ ��������������
0172/5307541, Sonderbesichtigung 
So. 25.09.2011, 17.00 – 18.00 Uhr,

Lambertiplatz 10

Ideal für 2 Generationen!!!
����������������������������������
���� ���� ��� ��� ����� ������ ���
��������������� ������������� �������
���������� ��������� �������� ��������
��������������������������������������
�������������������������������€

Immobilien Kupfernagel
0172/5307541

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 ��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Drensteinfurt, Stadtrand.,
Große DHH, 5 ZKB, 173 m2

Wfl., 850 m2 Grund, Bj. 1980, 
Vollkeller, Garage, Carport VB 

239,000 € plus Provision
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 EFH - Verk. ETW - Verk.Appartement

Whg. - Gesuche
Whg. - Angebote

3 - Zi.-Whg.

2 - Zi.-Whg.

5 - Zi.-Whg.

4 - Zi.-Whg.

1- Zi.-Whg.

Hausbeispiel

Immobilienmarkt
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Hausbeispiel

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

Liebe Kunden,
alles Schöne geht einmal zu Ende.

Hiermit möchten wir, das sind Angelika Reich und ihr Team,
Ihnen mitteilen, dass die älteste Heißmangel unserer Stadt nach dem

29. September 2011 wegen Geschäftsaufgabe für immer ihre Pforten schließt.
Ich bedanke mich bei Ihnen allen, dass Sie diesem Haus

über Jahre und Jahrzehnte, auch schon bei meiner
Schwiegermutter Martha Kühn, die Treue gehalten haben.
Viel Gesundheit und Glück wünscht Ihnen auch in Zukunft

Angelika Reich und ihr Team.
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